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Unsere Öffnungszeiten
Mo - Fr:  09:00 - 19:00 Uhr
Sa: 09:00 - 18:00 Uhr

Industriestraße 14,
90765 Fürth

Telefon 0911 / 90 73 2 - 0

Träger: Wertstoffzentrum Veitsbronn gGmbH 
Mitglied im Diakonischen Werk Bayern 

Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
cuba@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76

Malerbetrieb u. Dachdeckerei
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Fordern Sie jetzt eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung 
Ihrer  Immobilie an!

Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Immobilienverkauf
Immobilienvermietung
Immobilienfinanzierung

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402
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FÜRTHER RATHAUS

Lob & Kritik

Lob gab es für:
•  Derby-Sieg der SpVgg Greuther Fürth 
•  VAG-Rad-Leihsystem nun auch in Fürth 
•  Stadelner Bauerntheater
•  Attraktive Bepflanzung vor dem Haupt-

bahnhof 

Kritisch angemerkt wurde:
•  Parken in zweiter Reihe im Bereich König-

straße vor Imbissläden 
•  Lange Wartezeiten bei der Wohngeldstelle 
•  Vandalismus auf dem Spielplatz zwischen 

Gerhart-Hauptmann-Straße und Thomas-
Mann-Straße

•  Viele Krähen-/Dohlen-Nester in der Frau-
enstraße 

Sitzung�des�Finanz-�und�Ver-
waltungsausschusses: Mitt-
woch, 13. März, 15 Uhr, Rathaus.
Stadtratssitzung:�Mittwoch, 13. 
März, 16 Uhr, Rathaus.
Sitzung� des� Ausschusses� für�
Kirchweihen,�Märkte�und�ähn-
liche�Veranstaltungen:�Montag, 
18. März, 15 Uhr, Rathaus.

Sitzung� des� Ausschusses� für�
Schule,�Bildung,�Sport�und�Ge-
sundheit:�Donnerstag, 21. März, 
15 Uhr, Rathaus.

Änderungen vorbehalten! Ta-
gesaktuelle Änderungen unter 
www.ratsinfo.fuerth.de/bi.

EINLADUNG zu Sitzungen

HER

ZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Am 17. März vollendet Stadträtin 
Birgit�Arnold das 63. Lebensjahr, am 

18. März dritter Bürgermeister Dietmar�
Helm das 56. Lebensjahr, am 19. März Grete�

Schwarz, Trägerin des Goldenen Kleeblatts der 
Stadt Fürth, das 87. Lebensjahr, am 19. März Herwig 

Böhm, Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt 
Fürth, das 67. Lebensjahr, am 22. März Rudi�Pfann, 
Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 75. 

Lebensjahr, am 23. März Gabriel�Sellerer, Inhaber 
des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 86. Le-
bensjahr, am 27. März Wilfried�Dietsch,�In-

haber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, 
das 78. Lebensjahr.

Frau Renate und Herrn 
Günter�Ziegler zur Diaman-
tenen Hochzeit. Bürgermeis-
ter Dietmar Helm wünschte 
ihnen am 22. Februar alles 
Gute.
Frau Zoi und Herrn Vasileios�
Tasoulas zur Diamantenen 
Hochzeitz am 1. März.
Frau Ingrid und Herrn Jürgen�
Riedel zur Diamantenen 
Hochzeit. Bürgermeister 
Dietmar Helm wünschte ih-
nen am 1. März alles Gute.

WIR  
GRATULIEREN
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OB-KOLUMNE

Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt 
treten möchten, schreiben Sie bitte 
an das Bürgermeister- und Presse-
amt der Stadt Fürth, 90744 Fürth, 
Stichwort: Leserbrief, oder mailen 
Sie Ihr Anliegen unter infue@fu-
erth.de.

LIEBE�FÜRTHERINNEN,�LIEBE�FÜRTHER,
Bundeskanzler Olaf Scholz sprach 
vor zwei Jahren beim Beginn des 
Angriffskriegs von Russland auf 
die Ukraine von einer Zeitenwen-
de. Diese ist in vielen Bereichen 
unseres Staates und unserer Ge-
sellschaft eingetreten und hat lei-
der auch zu Wohlstandsverlusten 
durch hohe Energiekosten, die 
Inflation, aber auch zu schwieri-
geren Situationen in der Wirt-
schaft und bei den Finanzmit-
teln aller staatlicher Ebenen 
geführt. 
Davon bleibt auch die Stadt 
Fürth nicht verschont. Wir 
müssen beispielsweise ge-
genüber den Rekordeinnahmen 
in 2022 einen deutlichen Rück-
gang der Gewerbesteuer von 90 
auf 80 Millionen Euro hinnehmen 
und faktisch eine Halbierung der 

Grunderwerbssteuer von etwa 
zehn auf fünf Millionen Euro.  
Zugleich sind die Ausgaben für 
die städtischen Beschäftigten 
aufgrund der Tariferhöhungen um 
zehn Millionen und für soziale Si-
cherung um 13 Millionen Euro ge-
stiegen. Des Weiteren stehen hohe 
Investitionen in den Bereichen 
Bildung, Sport und Betreuung 

unserer Kinder an. Das Volumen 
umfasst die gigantische Summe 
von über 400 Millionen Euro in 
den nächsten zehn Jahren. 
Zugleich erwirtschaftet unser Kli-

nikum ein hohes Defizit, ebenfalls 
im zweistelligen Millionenbereich 
und Hilfe ist weder aus München 
noch aus Berlin in Sicht. 
Das bedeutet, dass wir jetzt leider 
auf die in guten Jahren aufgebau-
ten Rücklagen zurückgreifen müs-
sen. Wir haben immerhin in den 
vergangenen zehn Jahren 90 Mil-
lionen Euro Schulden im Rathaus 

abgebaut und 150 Millionen 
Euro an Rücklagen aufgebaut. 
Die Rücklagen werden wir 
jetzt nach und nach einsetzen, 
um die wichtigen Projekte für 
unsere Kinder zu realisieren. 
Zugleich aber wird es Spar-

runden geben müssen, denn wir 
können uns leider nicht mehr 
alles leisten, was wünschenswert 
wäre. Schulden machen ist für 
mich keine gute Entscheidung. 
Es ist manchmal unumgänglich, 
aber wir wollen das so lange wie 
möglich vermeiden. Dies gelingt 
uns 2024 und ich wünsche mir das 
auch für 2025. Denn jeder Euro an 
Schulden mehr belastet zukünf-
tige Generationen und unseren 
aktuellen Haushalt durch Zins-
zahlungen. 
Ich weiß, dass alle Parteien eine 
nachhaltige Politik wünschen. Zu 
einer nachhaltigen Politik gehört 
für mich auch keine ungebremste 
und hemmungslose Verschuldung 
zu Lasten zukünftiger Generatio-
nen. 
Für eine Unterstützung dieser Po-
litik danke ich Ihnen sehr. 

Herzliche Grüße
Ihr

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

Denn�jeder�Euro�an�Schulden�
mehr�belastet�zukünftige�Gene-
rationen�und�unseren�aktuellen�

Haushalt…�

Offenes Ohr auf dem Fürther Markt!

Sie haben Anregungen, Anliegen oder konstruktive  
Kritik zu den Entwicklungen in Fürth? Dann sind  
Sie beim „Markt-Gespräch“ mit Oberbürgermeister  
Dr. Thomas Jung an der richtigen Stelle. Zweimal  
jährlich hält der OB seine Sprechstunden auf dem  
Fürther Markt und freut sich dort über Ihren Besuch. www.fuerth.de

8. Fürther Markt-Gespräch 
mit Oberbürgermeister Dr. Thomas Jung

Montag,  
25. März 2024,  
um 17 Uhr
auf dem Fürther Markt  
beim Pavillon 
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FÜRTHER RATHAUS

AKTUELLES

„Stiftung-Warentest“
Sie brauchen Informationen 
über die Qualität von Pro-
dukten und Dienstleistungen? 
Kein Problem. Die monatlich 
erscheinenden Hefte der „Stif-

tung Warentest“ liegen in der 
Bürgerinformation im Rathaus, 
Eingang Königstraße 86, Zim-
mer 004, in der Volksbücherei-
Hauptstelle, Fronmüllerstraße 

22, in der Innenstadtbibliothek 
Carl Friedrich Eckart Stiftung, 
Friedrich-straße 6a, und in der 
Zweigstelle Soldnerstraße 48 
zur Einsicht aus. ●

Stadtnachrichten via Messenger

Die Stadt Fürth 
hat einen Whats-
App-Kanal ein-
gerichtet, um 
Bürgerinnen und 

Bürger kompakt und direkt zu 
informieren.
Über Deutschlands beliebtes-
ten Messenger-Dienst erhalten 
die Abonnentinnen und Abon-
nenten in der Regel zweimal�
pro� Woche informative Text-
nachrichten: Montags teilt die 
Stadt Veranstaltungstipps für 
die neue Woche, freitags einen 
übersichtlichen Rückblick über 
die Neuigkeiten aus Stadtpoli-
tik und -verwaltung. Per Eilmel-
dung werden die Nutzerinnen 
und Nutzer über dringende 
Stadtgeschehen benachrichtigt. 
Der Kanal kann unter
fuerth.de/whatsapp oder di-
rekt mit dem obenstehenden 
QR-Code mit dem WhatsApp-
Symbol abonniert werden.
Im Zuge problematischer Ent-
wicklungen rund um den Kurz-
nachrichtendienst�X (vormals 
Twitter) hat sich die zuständige 

Abteilung im Bürgermeister- 
und Presseamt außerdem dazu 
entschieden, die Plattform zu 
verlassen. Seit der Übernahme 
durch Elon Musk haben sich 
schon zahlreiche öffentliche 
Stellen und Unternehmen von 
X abgewandt. Laut einer re-
präsentativen Befragung des 
Digitalverbands Bitkom vom 
November 2023 verbringen 37 
Prozent der X-User seit den 
einschneidenden Umstruktu-
rierungen weniger Zeit auf der 
Plattform. Fast die Hälfte der 
Nutzenden ist der Meinung, 
dass Hatespeech – also Hass 
und Hetze – sowie Desinfor-
mation zugenommen haben. X 
steht bezüglich der mangelhaf-
ten Moderation illegaler Inhalte 
im Verdacht, gegen den Digital 
Service Act der EU zu verstoßen.
Auch die Stadt Fürth hat die 
Entwicklungen auf dem Micro-
blogging-Dienst in den vergan-
genen Monaten kritisch ver-
folgt. Die Kleeblattstadt steht 
für Offenheit,�Vielfalt�und�eine�
transparente�Informationspoli-

tik. Diese Grundwerte sieht sie 
als nicht mehr vereinbar mit 
Aktivitäten auf X und zieht nun 
– auch dank neuer Alternativen 
– Konsequenzen. Zuletzt folgten 
der Verwaltung dort rund 3600 
Konten.
Ab sofort ist die Stadt Fürth (zu-
sätzlich zu WhatsApp) auf den 
Konkurrenzplattformen Bluesky 
und Threads präsent. Bürgerin-
nen und Bürger haben so noch 
mehr Möglichkeiten, über das 
Stadtgeschehen auf dem Lau-
fenden zu bleiben. Mit den QR-
Codes mit dem Bluesky- bzw. 
Threads-Symbol gelangt man 
direkt zu den Profilen. 
Hinweise� zum� Datenschutz:�
Mit der Nutzung von WhatsApp, 
anderen Meta-Diensten wie 
Threads oder BlueSky stimmen 
Sie den jeweiligen Geschäftsbe-
dingungen zu. Die Stadt weist 
darüber hinaus darauf hin, dass 
die Verwaltung auf WhatsApp 
keine Einsicht auf Telefonnum-
mern von Abonnentinnen und 
Abonnenten des Stadtkanals 
hat. ●
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FÜRTHER RATHAUS

Neue Sirenen für mehr Sicherheit
Im�Rahmen�eines�neuen�Sirenenstandortnetzes�sorgen�43�moderne,�elektronische�
Warnsirenen�in�Fürth�für�eine�flächendeckende�Beschallung�bei�Gefahrenlagen.

Die Modernisie-
rung des Sire-
nenwarnsys-
tems war nötig 
geworden, nach-

dem in der Vergangenheit das 
Sirenengeheul nicht in allen 
Teilen des Stadtgebietes deut-
lich zu hören war. Die neuen 
Sirenen mit trichterförmigen 
Lautsprechern bieten „große 
einsatztaktische Vorteile“, so 
Christian Gußner, Leiter des 
Amtes für Brand- und Katas-
trophenschutz. So dienen sie 
zum einen der Warnung der 
Bevölkerung, zum anderen der 
Alarmierung der Freiwilligen 
Feuerwehren im Stadtgebiet.
Das Besondere am neuen Kon-
zept: Jede Sirene kann einzeln 
ausgelöst werden oder alle Si-
renen auf einmal. Des Weiteren 
besteht auch die Möglichkeit, 
die Warnmelder gruppenweise 
nach Stadtteilen auszulösen 
oder nach vordefinierten Ein-
satzstichworten. Zu guter Letzt 
kann die Leitstelle in jedem 
Einsatzfall die Sirenen lageab-
hängig auslösen.
Es wurden übrigens nicht nur 

neue Sirenen an neuen Stand-
orten installiert. Vielmehr, so 
Gußner, „wurden die alten, mo-
torgesteuerten durch moderne, 
elektronische Modelle ersetzt.“ 
Darüber hinaus geschieht die 
Stromversorgung über Solar-
energie. Eine ständige Überwa-
chung sorgt für die Funktions-
fähigkeit rund um die Uhr. 
Insgesamt setzt die Stadt trotz 
des neuen Sirenenkonzeptes 
auf einen Mix moderner Warn-
mittel: Sirenen, Rundfunk-
durchsagen, Lautsprecher-
durchsagen per Fahrzeug oder 
die Warn-App NINA. Dennoch 
sind Oberbürgermeister Tho-
mas Jung, Feuerwehrchef Guß-
ner und Mathias Kreitinger, Re-
ferent für Umwelt, Klimaschutz, 
Recht und Ordnung sich einig: 
Die Sirenen sind eminent 
wichtig, da sie überall deut-
lich hörbar sowie unabhängig 
von Strom- und Mobilfunknetz 
sind.
Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf rund 1,06 Millionen 
Euro, dabei schießt der Frei-
staat zirka 600 000 Euro über 
ein Sonderförderprogramm zu.

Am Donnerstag,� 14.� März,� 11�
Uhr, erfolgt der erste flächen-
deckende Probealarm durch 
alle 43 Sirenen, anschließend 
die Entwarnung. In diesem 
Zusammenhang verweist die 
Stadt Fürth auf die verschie-
denen Warntöne:
Das Sirenensignal zur Alarmie-
rung der Feuerwehr ist ein ein-
minütiger Dauerton, der zwei-
mal unterbrochen wird.
Die Warnung der Bevölkerung 
erfolgt durch einen einminü-
tigen, dauerhaft auf- und ab-
schwellenden Ton.
Hört man diesen, soll man 
Rundfunkgeräte einschalten 
und auf Durchsagen achten, 
eventuell gibt es auch Laut-
sprecherdurchsagen. Auch 
können weitere Informationen 
über Warn-Apps wie NINA oder 
KatWarn gegeben werden. Ist 
die Gefahr gebannt, ertönt ein 
einminütiger gleichbleibender 
Dauerton. Zu hören sind die 
Töne hier: https://fw-fuerth.
org/katastrophenschutz/sire-
nensignale/ ●
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Mathias Kreitinger, Christian 
Gußner und Thomas Jung (v.li.) 
stellten exemplarisch für die 43 
Standorte die auf dem Dach der 
infra fürth installierten moder-
nen Sirenen mit einer Reichweite 
von rund 400 Metern vor.



8 [05] 24

FÜRTHER RATHAUS

Bewerben Sie sich jetzt für den 
Fürther Integrationsbeirat

S ind Sie bereit für ein 
vielfältiges Ehrenamt? 
Haben Sie selbst Mi-
grationshintergrund 
oder eines Ihrer El-

ternteile? Sind Sie mindestens 
18 Jahre alt und wohnen seit 
mindestens sechs Monaten in 
Fürth? 
Dann bewerben Sie sich doch 
noch bis Montag,�25.�März, für 
den Fürther Integrationsbei-

rat. Sie können Ihre persön-
lichen Erfahrungen, Talente 
und Kompetenzen im Bereich 
Migration und Integration ein-
bringen. In diesem wichtigen 
Gremium, das sich alle vier 
Jahr neu zusammensetzt, ha-
ben Sie die Chance, sich in den 
unterschiedlichsten Bereichen 
politisch und persönlich für 
ihre Community zu engagieren. 
Bildung, Sport, Kultur, Asyl, Ge-

sundheit oder Nachhaltigkeit 
sind nur einige Themen, bei 
denen Sie sich aktiv einbringen 
und neue Netzwerke knüpfen 
können. Die Stadt Fürth freut 
sich auf Ihre Bewerbung! Bei 
Fragen wenden Sie sich gerne 
an intb@fuerth.de. 
Weitere� Informationen� rund�
um�das�Bewerbungsverfahren�
unter�www.fuerth.de/intb. ●
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Die Leiterinnen des Büros für Migration 
& Vielfalt bei der Stadt Fürth, Irma Se-
ger (li.) und Sabrina Wiest, rufen zur 
Bewerbung für den neuen Integrati-
onsbeirat auf. 

Der „Dorfbazi“ begeisterte
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Die Lacher auf seiner 
Seite hatte einmal mehr 
das spielfreudige En-
semble des „Stadelner 
Bauerntheaters“, das mit 
dem Stück „Der Dorfba-
zi“ für ausverkaufte Vor-
stellungen sorgte. 
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Nachruf
Willie�Glaser�wurde am 8. Ja-
nuar 1921 in Fürth als Sohn 
polnisch-jüdischer Eltern ge-
boren. Nach der Pogromnacht 
im November 1938 begannen 
seine Eltern, die Flucht vor-
zubereiten. Willies Schwester 
wurde im Rahmen eines so-
genannten Kindertransports, 
einem britischen Rettungs-
programm für Kinder, nach 
Großbritannien geschickt.
Eine Woche vor Kriegsaus-
bruch erhielt Willie sein Vi-
sum für Großbritannien und 
reiste zu seiner Schwester. 
Anfang 1941 schloss er sich 
der Ersten Polnischen Pan-
zerdivision an. Ende 1941 
brach der Briefkontakt mit 
seiner Mutter ab. Kurz nach 
Ende des Zweiten Weltkriegs 
kehrte Willie Glaser zurück 
nach Fürth. Hinweise auf das 
Schicksal seiner Familie fand 
er nicht. Mit Ausnahme seiner 

Schwester wurde 
Willies gesam-
te Familie in der 
Schoa ermordet. 
Vater Ferdinand 
Glaser wurde in 
Auschwitz, seine 
Mutter Adele mit 
drei Geschwistern 
in Belzec umge-
bracht. 
1947 nahm Willie Glaser die 
Einladung der kanadischen 
Regierung an, sich als pol-
nischer Veteran in Kanada 
niederzulassen. Er hielt nach 
seiner Pensionierung en-
gen Kontakt mit seiner Ge-
burtsstadt. Er arbeitete die 
Geschichte seiner Familie 
auf und initiierte 1998 eine 
Schenkung wertvoller heb-
räischer Drucke durch das 
Archiv des Canadian Jewish 
Congress an das Jüdische Mu-
seum Franken. 2010 wurde er 

mit dem Ehrenbrief der Stadt 
Fürth ausgezeichnet; 2014 war 
anlässlich des Volkstrauer-
tags sein letzter Besuch in der 
Kleeblattstadt.
Willie Glaser ist am 31. De-
zember 2023 im Alter von 102 
Jahren in Kanada verstorben. 
Wir behalten ihn in dankbarer 
Erinnerung.

Dr.�Thomas�Jung
Oberbürgermeister ●
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Verdienste für die kommunale  
Selbstverwaltung gewürdigt
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Mehr als 28 Jahre ist Markus Braun 
(li.) kommunalpolitisch tätig. Seit 
1996 im Fürther Stadtrat und seit 
2008 als Bürgermeister und Referent 
für die Bereiche Schule, Bildung, 
Sport und Gesundheit. Sein vielfälti-
ges Engagement gilt zahlreichen 
Gebieten der Stadtpolitik, doch be-
sonders setzt er sich für die Betreu-
ung und Förderung von jungen Für-
therinnen und Fürther in 
Kindertagesstätten und Schulen ein. 
Den Ausbau der Ganztagsbetreuung, 
Programme zur Förderung lern-
schwacher Schülerinnen und Schü-
ler und die Digitalisierung der Schu-
len treibt er mit großem Nachdruck 
voran. Für seine Verdienste hat ihn 
Bayerns Innenminister Joachim 

Herrmann nun mit der kommunalen Verdienstmedaille in Silber ausgezeich-
net, die ihm Oberbürgermeister Thomas Jung stellvertretend in der jüngsten 
Stadtratssitzung überreichte.
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VERKEHR UND MOBILITÄT

Zirndorfer Brücke gesperrt
Die Zirndorfer Brücke über 
die Südwesttangente und 
den Main-Donau-Kanal ist am 
Sonntag,� 17.� März,� von� 7� bis�

etwa�13�Uhr für die halbjähr-
liche Durchbiegungsmessung 
für den Fahrzeugverkehr ge-
sperrt. Fußgänger, Radfahrer 

und die Buslinie 178 können 
das Bauwerk jedoch weiterhin 
überqueren. Eine Umleitung ist 
ausgeschildert. ●

Schienenersatzverkehr wegen Bahnarbeiten
Von Ende März bis Jahresen-
de modernisiert die Deutsche 
Bahn die Technik am Bahnhof 
Zirndorf sowie an den meh-
reren Bahnübergängen. Dabei 

kann es immer wieder zu Be-
einträchtigungen im Schienen-
verkehr kommen. So ist von 
Montag,�25.�März,�bis�Sonntag,�
21.�April, die Bahnstrecke zwi-

schen Fürth und Cadolzburg für 
die Bauarbeiten voll gesperrt 
und Schienenersatzverkehr 
wird angeboten. ●

www.wbg-fuerth.de

Gemeinsam stark für die Region
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VAG-Rad überquert Stadtgrenzen

Das bereits aus 
Nürnberg be-
kannte und gern 
genutzte VAG-
Rad überquert 

die Stadtgrenzen und steht 
nun auch in der Kleeblattstadt 
zur Verfügung. Ausleihbar sind 
die 200 Räder über die „Nürn-
bergMOBIL“-App.
Wo befinden sich die zwölf Für-
ther Verleihstationen?
Rathauskreuzung; Erlanger 
Straße (Bushaltestelle Pop-
penreuther Straße); Espan-
straße (bei Hausnummer 98); 
Ronwaldstraße; Bahnhofplatz; 
Jakobinenstraße/Hornschuch-
promenade; Stresemannplatz; 
Kulturforum; Westvorstadt; Kli-
nikum (Haltestelle gegenüber 
der Kirche); Hardhöhe (Komo-
tauer Straße); Eigenes Heim 
(Friedrich-Ebert-Straße Ecke 
Schwandweg). Verfügbare Fahr-
räder werden stets über die 
App auf einer Karte angezeigt.
Wie viel kostet die Nutzung?
Pro Minute fallen fünf Cent (ab 
2. April zehn Cent plus zehn 
Cent Startgebühr) an. Der Ta-
geshöchstsatz beträgt zehn 
Euro. Gut zu wissen: Wer ein 
ÖPNV-Abo der infra hat (auch 
Deutschlandticket) erhält nach 
Registrierung monatlich 600 
Freiminuten.
In der Regel müssen die Leih-
räder an den fest installierten 
Stationen zurückgegeben wer-

den. Lediglich im Innenstadt-
bereich, auf der Hardhöhe und 
in der Südstadt gibt es ausge-
zeichnete Flexzonen, in denen 
Räder so abgestellt werden 
müssen, dass sie niemanden 
behindern. Ansonsten kann 

eine Servicegebühr in Höhe 
von mindestens 20 Euro an-
fallen.
Weitere Informationen finden 
Interessierte auf der Website 
vagrad.de. ●
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Die von vielen aus der Bevölke-
rung lang ersehnte Einführung 
steigert die Attraktivität des Rad-
verkehrs in Fürth.

 EI

TIEMBACHER STRASSE 11 | 90556 CADOLZBURG 
TELEFON 09103 / 505-171 | CHOCOTHEK@RIEGELEIN.DE 
WWW.RIEGELEIN.DE

UNSERE 
ÖFFNUNGSZEITEN

FAIRTRADE-KAKAO
MIT MENGENAUSGLEICH. 
FAIRTRADE-DEUTSCHLAND.DE/SIEGEL 
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Seit bereits einem 
Jahr kommen Fans 
gesunder Küche in 
der Schwabacher 
Straße 44 voll auf 

ihre Kosten: Hier lädt das mo-
derne Food-Konzept Kaspar 
Schmauser zu einem kulina-
rischen Erlebnis der besonde-

ren Art ein: Innovative vegane 
und oft glutenfreie Leckereien 
von der mexikanischen Pulled 
Taco Bowl bis hin zu saisonalen 
Kreationen wie der Winter Bowl 
–Smartfood wird großgeschrie-
ben: regional, saisonal und 
nachhaltig. Pause versüßen 
mit Milchreis, Chia-Pudding 

oder hausgebackenem Kuchen 
oder schnelle Stärkung mit ei-
nem vitalisierenden Smoothie 
oder einem kühlen Frappé – 
die kulinarische Vielfalt lässt 
keine Wünsche offen. Weitere 
Infos auf instagram @kaspar_
schmauser oder im Netz unter 
www.kaspar-schmauser.de.  ●

ANZEIGE

Ü-Tüpfelchen:  
Köstlichkeiten ohne Kompromisse
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Weitere 

Geschäfte�a
uf�

Instagram�u
nter� 

@geheimtipp
_ 

fuerth

Der ultrakompakte Han-
dy-�und�Tablet-Halter�aus 
Metall für Büro, unterwegs 
oder zuhause kostet 12,95 
Euro. 

Ob beim Picknick, Camping, 
Angeln oder auf der Wan-
dertour: Die Emaille-Tassen 
mit Fürth-Motiven gibt es 
für 10,95 Euro. Die Leicht-
gewichte eignen sich super 
für unterwegs, machen 
aber auch indoor richtig 
was her.

Fürth-Shop

Das Online Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.färddshop.de. Artikel 
sind erhältlich im Fürth-Shop im Franken Ticket, Schwabacher Straße 15, Telefon 74 93 40. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr.

Sortiment

Neu

Der Schlüsselanhänger 
„Natürlich Fürth“ aus Bu-
chenholz ist für 4,50 Euro 
erhältlich. 

http://www.kaspar-schmauser.de
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

IHK Gründerpreis 2024:  
Startschuss für Innovationsgeist in 
Mittelfranken

D ie IHK Nürnberg 
für Mittelfran-
ken hat die Aus-
schreibung für 
den begehrten 

„IHK-Gründerpreis Mittelfran-
ken“ gestartet. Ziel ist es, junge 
Unternehmen zu würdigen, die 
durch besondere Leistungen 
und Innovationen die Wirt-
schaftsregion bereichern.
Bewerben können sich nun 

junge Unternehmen mit Haupt-
sitz in Mittelfranken, die Mit-
glied der IHK sind und ihre 
Geschäftstätigkeit nach dem 
31. Dezember 2018 gestartet 
haben. 
Die Gewinner des IHK-Grün-
derpreises 2024 dürfen sich 
über ein Preisgeld von jeweils 
10 000 Euro freuen. Diese fi-
nanzielle Unterstützung soll 
den prämierten Unternehmen 

als Impuls für ihre weiteren 
innovativen Vorhaben dienen.
Die Bewerbungsfrist�endet�am�
Montag,�25.�März. Interessierte 
Unternehmen sind eingeladen, 
sich online unter www.ihk-gru-
enderpreis-mittelfranken.de zu 
bewerben und ihre Erfolgsge-
schichte mit der Jury zu teilen. 
 ●

Aufgebot der 
Sparkasse Fürth

Wie glaubhaft 
gemacht 
wurde, ist 
das Spar-
kassen-

buch, Sparkonto� Nummer�
3005542505, der Sparkasse 
Fürth zu Verlust gegangen.
Auf Antrag der Gläubiger wird 

der Inhaber des oben genann-
ten Sparkassenbuches aufge-
fordert, seine Rechte innerhalb 
von drei Monaten bei der Spar-
kasse Fürth anzumelden. Wird 
das Sparkassenbuch während 
dieser Zeit nicht vorgelegt, er-
folgt anschließend die Kraft-
loserklärung. ●

SPARKASSE

Beratungstag der Aktivsenioren

Die Aktivsenioren 
Bayern bieten 
ehrenamtlich 
am Dienstag,�2.�
April,� 14� bis� 17�

Uhr,�wieder einen Beratungstag 
für Existenzgründer und Unter-
nehmer im Wirtschaftsrathaus 
der Stadt Fürth, Königsplatz 1, 
an. 
Sie helfen bei Außenhandels-

angelegenheiten, Planungs- 
und Finanzierungsfragen, 
Rechnungswesen und Orga-
nisation, den Gebieten Pro-
duktion und Vertrieb, Absatz, 
Marketing und Design, digitale 
Transformation, Existenzgrün-
dung (Businessplan), Existenz-
erhaltung und Existenzschwie-
rigkeiten. 
Die Aktivsenioren leisten keine 

Rechts- und Steuerberatung. 
Sie geben aus ihrer Erfahrung 
und daraus resultierender 
Sichtweise kritisch und konst-
ruktive Hinweise und Empfeh-
lungen. 
Termine und weitere Infor-
mationen gibt es beim Amt 
für Wirtschaft der Stadt Fürth 
unter Telefon 974-21 12. ●

Anzeigenbuchungsschluss 
ist der 18.03.  
Druckunterlagenschluss  
ist der 19.03.2024

Ihre nächste INFÜ 
 erscheint am  
27. März 2024
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Erster verkaufsoffener Sonntag 
2024 lockt in die Innenstadt

Zum Start in den 
Frühling lädt der 
erste verkaufs-
offene� Sonntag� in�
diesem� Jahr� am�

17.�März�von�13�bis�18�Uhr zum 
Bummeln und Shoppen in die 
Geschäfte der Innen- und Alt-
stadt. Die Einzelhändlerinnen 
und -händler haben sich eini-
ges einfallen lassen und locken 
mit vielen Sonderaktionen. Zu-
dem sind neben „walking-acts“ 
– Stelzenläufer mit auffälligen 
Kostümen – auch wieder die 
beliebten lebenden Schau-
fensterpuppen unterwegs, die 
sich in vielen Geschäften prä-
sentieren. Mit dabei ist auch die 
Schule der Phantasie, die am 

Grünen Markt jungen Besuche-
rinnen und Besuchern Blumen-
töpfe aus Ton verziert und mit 
Samenbomben bepflanzt so-
wie das Figuren- und Puppen-
theater von Andreas Blaschke. 
Für musikalische Unterhaltung 
sorgt Florian Baessler mit Neu-
interpretation verschiedener 
Songs, die er rund um die Fuß-
gängerzone zum Besten gibt. 
Und wer noch mehr Rummel 
sucht, der sollte einen Abste-
cher auf den Frühlingsmarkt auf 
der Fürther Freiheit einplanen: 
Hier sorgen Schausteller und 
Marktkaufleute vom 16. bis 24. 
März mit einem bunten Pro-
gramm für vergnügliches Trei-
ben. ●
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Einfach mal genau hinsehen: Am 
verkaufsoffenen Sonntag am 17. 
März sind wieder die lebendigen 
Schaufensterpuppen in verschiede-
nen Geschäften zu sehen. 

GESELLSCHAFT

Mitmischen und mitgestalten in 
Fürth ganz konkret

Von März bis Okto-
ber bietet der Ver-
ein Zukunftsräu-
me Fürth e.V. die 
Veranstaltungs-

reihe „Mitmischen� in� Fürth“ 
zum Thema Bürgerbeteiligung 
im Fürther Zukunftssalon Ta-
taa am Marktplatz 4 an. Einmal 
im Monat geht es darum, den 
Demokratie-Muskel zu trainie-
ren und Fragen zu diskutieren: 
Wie geht Mitgestalten? Welche 
Instrumente gibt es dafür? 
Wie sieht eine lebendige und 
glückliche Stadt-Gesellschaft 
aus?
Zu jedem Termin sind Fach-
leute aus Verwaltung, ande-
ren Kommunen und Initiativen 
eingeladen, sie diskutieren mit 
den Gästen darüber, was es in 
Fürth und woanders gibt, was 

sinnvolle Ansätze sein 
können, und wie das kon-
kret aussehen könnte. 
Der erste Termin findet 
am Donnerstag,�21.�März,�
19.�Uhr, zum Thema „Wa-
rum Beteiligung in Fürth 
- was braucht es dafür“, 
statt. Als Gäste sind ein-
geladen: Swantje Schin-
dehütte (Echt Fürth 
– Agentur für Demokra-
tie und Jugendbetei-
ligung), Matthias Beck 
(Verkehrs- und Mobili-
tätsplaner der Stadt 
Fürth), Ullrike Krämer 
(TH Nürnberg – Stadt-
entwicklung) und Jan Renner 
(Mehr Demokratie e.V.).
Die Reihe wird gefördert von 
„Demokratie leben“:
Die einzelnen Themenabende 

und weitere Infos sind unter 
www.zukunftssalon-fuerth.de/
demokratiereihe-startet-mit-
mischen-in-fuerth/ zu finden.
 ●
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LEBEN IN FÜRTH

Neuer Förderverein für 
die Wärmestube

Anlässlich der Grün-
dungsveranstal-
tung des neuen 
Fördervereins für 
das Soziale Zent-

rum berichtete Sozialreferent 
Benedikt Döhla, von verschärf-
ten sozialen Problemlagen. 
Daher habe er das Soziale 
Zentrum aufgrund seiner Be-
deutung inzwischen direkt bei 
sich im Referat angesiedelt.
Angela Blöth, frisch gewählte 
Vorsitzende des neuen Vereins, 
freut sich auf ihre Aufgabe und 
kann sich keinen besseren För-
derzweck vorstellen: „Die Wär-
mestube schickt niemanden 
weg und hilft auch dann noch, 
wenn alle anderen sozialen 
Regelleistungen ausgeschöpft 
oder nicht anwendbar sind.“ 
Wer sich für den Förderverein, 

eine Mitgliedschaft oder das 
Spendenkonto des Vereins in-
teressiert, findet in Kürze auf 
der Webseite der Wärmestube 
(www.fuerther-treffpunkt.de) 
alle Infos zusammengestellt. 
Darüber hinaus gibt es auch 
Informationen zum Förderver-
ein unter waermestube@fu-
erth.de oder Telefon 974-18 81.
Wer bereits jetzt für das Sozia-
le Zentrum/Wärmestube spen-
den möchte, kann dies aktuell 
über das bestehende Spen-
denkonto tun: Spendenkonto 
der Wärmestube Fürth, IBAN: 
DE93 7625 0000 0000 0000 18, 
BIC: BYLADEM1SFU, Sparkasse 
Fürth, Verwendungszweck (bit-
te unbedingt angeben!): HH-
St.:� 4351.17830000� –� Förder-
verein. ●
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Benedikt Döhla (Sozialreferent), 
Hanne Wiest (Revision), Christian 
Hoffmann (stellvertretender Vor-
sitzender), Christina Maas 
(Schriftführerin), Angela Blöth 
(Vorsitzende), Marianne Niclaus 
(Kassierin) und Ronald Morawski 
(Revisor) (v.li.) bei der Grün-
dungsveranstaltung des neuen 
Fördervereins.

Sozialberatung bei Woh-
nungsnot und Armut, Hilfen 
zur Existenzsicherung (bei-
spielsweise bei Jobcenter und 
Sozialamt) gibt es aktuell zu 
folgenden Zeiten: Montag von 
9 bis 14 Uhr und Mittwoch von 
12 bis 14 Uhr. Die Wärmestu-
be, der Tagesaufenthalt, hat 
Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Freitag, jeweils von 9 bis 
16 Uhr geöffnet, Frühstück 
gibt es zwischen 9 und 10 Uhr 
und Mittagessen von 12 bis 13 
Uhr (Kosten: zwei Euro). Die 
Fundgrube (Kleidung, Haus-
rat, Spielzeug und mehr) hat 
Montag, Mittwoch und Freitag 
jeweils von 10 bis 16 Uhr geöff-
net. Kontakt: Hirschenstraße 
37a (Hinterhof), Telefon: 974-18 
88 oder -18 81, E-Mail: waer-
mestube@fuerth.de. ●

Fürther  
Treffpunkt 
Wärmestube

WALDSTRASSE  15
91448 EMSKIRCHEN 
TEL. 09104 575
www.speer-info.de

■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN ■ WINTERGÄRTEN 
■ PERGOLEN ■ BALKONGELÄNDER ■ CARPORTS 
■ SONNENSCHUTZANLAGEN ■ ZAUNANLAGEN 
■ TORANLAGEN

EINLADUNG ZUR

SO, 24. 03. 10-17 UHR
HAUSMESSE
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Familien-Café in der Rosenstraße eröffnet
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Das Familien-Café des Familienstütz-
punktes der Stadt Fürth und des 
Mehrgenerationenhauses Mütterzen-
trum im Familienzentrum „Rosengar-
ten“, Rosenstraße 16-20, ist ab sofort 
von Montag bis Donnerstag, 9 bis 15 
Uhr, für Familien, Seniorinnen und Se-
nioren sowie Einelternfamilien geöff-
net. Bei der Eröffnung begrüßten ne-
ben Luise Peschke, Leitung Jugendamt 
Fürth, Kerstin Wenzl, Leitung MGH 
Mütterzentrum Fürth, und Gabi Lovrec, 
Leitung Seniorenresidenz Rosengar-
ten, auch Benedikt Döhla (li.), Referent 
für Soziales, Jugend und Kultur, Marti-
na Kaiser (stehend 2.v.li.), Leitung Fa-
milienstützpunkt, und Oberbürger-
meister Thomas Jung die Gäste zum 
Generationenfrühstück. Nähere Infor-
mationen gibt es telefonisch unter 77 
27 99 oder 974-14 69.

Angebot des MGH Mütterzentrums

Das MGH Mütter-
zentrum lädt am 
Donnerstag,�18.�
April,�von�10�bis�
12�Uhr alle, die 

sich im Alltag gestresst fühlen, 
ins Familien-Café im Familien-
zentrum „Rosengarten“, Rosen-
straße 16-20, zum Vortrag „Ent-
spannt durch den Alltag“ ein. 

Dipl.-Psych. Hamiye Sarikeklik 
informiert über die Folgen von 
Stress und gibt Tipps zur Ent-
spannung. Telefonische An-
meldung unter 77 27 99.  ●

Spaß mit Kindern – Spaß für Kinder
Das Freiwilligen-Zentrum Fürth 
(FZF) sucht wieder Menschen, die 
gerne mit kleinen bis größeren 

Mädchen und Jungen spielen, 
basteln und sich ehrenamtlich 
engagieren möchten. Betreut 

werden Kinder von Geflüchteten, 
die in den Fürther Unterkünften 
wohnen. Viele von ihnen gehen 
hier zur Schule und sprechen 
bereits gut deutsch.
Der Einsatz wird individuell 
in der jeweiligen Freiwilligen-
Gruppe abgesprochen. Derzeit 
finden die Spiel- und Bastel-
stunden im 14-tägigen Rhyth-
mus, immer dienstags zwischen 
14 und 17 Uhr, statt. 
Kontakt und Infos: Freiwilligen-
Zentrum Fürth, Theresienstraße 
3, Telefon 217 47 82, Mail an fzf@
iska-nuernberg.de, www.iska-
nuernberg.de/fzf. ●
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Zukunftsfestival „Fürth im Übermorgen“ 
sucht neue Teilnehmende

Der Verein Zu-
kunftsräume 
Fürth e.V. über-
nimmt die dies-
jährige Koordi-

nation des Festivals „Fürth im 
Übermorgen“ und sucht hierfür 
weitere Teilnehmende. In Ko-
operation mit der Stadt Fürth 
findet die bunte Veranstaltung 
vom 21.�bis�23.�Juni�an verschie-
denen Orten der Stadt statt. 
Das Festival steht diesmal un-
ter dem Motto „Wohlfühlstadt“: 
Eine Stadt, die das Wohlbefin-
den und die Lebensqualität 
ihrer Bürgerinnen und Bürger, 
aber auch der Gäste fördert. 
Dies kann nach den Vorstellun-
gen des Festivalteams viele Be-
reiche betreffen, wie „Urbaner 
Raum und öffentliches Leben“, 
„Gesundheit und Bildung“, „Wirt-
schaft(en)“, „Bauen und Woh-
nen“, „Mobilität und Verkehr“ 
oder “Natur im Stadtraum”. 
Das Festival soll zeigen, wie ge-
meinsam eine lebendige, inklu-
sive, innovative, klimaresiliente 
und zukunftsfähige Wohlfühl-
stadt gestaltet werden kann. 
Am Freitag, 21. Juni, präsentieren 
sich stadtweit Zukunftsorte, am 
Samstag, 22. Juni, verwandelt 
sich das Gelände rund um den 
Marktplatz zum Festival-Platz 
und am Sonntag, 23. Juni, gibt es 
eine Familientafel rund um kin-
der- und jugendgerechte Stadt-
entwicklung am Marktplatz.
Bewerbungen können ab sofort 
via Teilnahmeformular abge-

geben werden. Eine Teilnahme 
kann in ganz unterschiedlicher 
Form erfolgen: als Führung zu 
einem Thema, als Infostand, 
durch Mitmachaktionen oder 
in einer Ausstellung, als Ge-
sprächspartnerin und -partner 
beim Familiencafé und vieles 
mehr.

Weitere Informationen sowie 
das Anmeldeformular sind 
unter www.fuerth-im-ueber-
morgen.de zu finden. Für wei-
tere Fragen steht das Festival-
team per Mail unter kontakt@
zukunftsraeume-fuerth.de zur 
Verfügung. ●
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Ulrike Irrgang, Leiterin der Schule der 
Phantasie Fürth sowie des Kunstateliers 
„Der Bogenhof“, Sarah Brockhaus, Mit-
arbeiterin des Weltladens Fürth und 
Melanie Diller, Initiatorin der Zukunfts-
räume Fürth, (v.li.) vor dem Fürther Zu-
kunftssalon Tataa!. 

4.-5. MAI 2024
GESUNDHEITSMESSE

WWW.GESUNDHEIT-REGIONAL.DE
F Ü R T H

S T A D T H A L L E

Gesundheitsmesse Fürth
4.-5. Mai 2024 | Stadthalle Fürth

www.gesundheit-regional.de/messe

Jetzt
Aussteller 
werden!

GEMEINSAM FÜR EINE
GESÜNDERE REGION

Fitness
Senioren Kinder und 

FamilieErnährung

THEMENSCHWERPUNKTE

Medienpartner und Unterstützer
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SPENDEN

Für die Schauspieltalente von morgen
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Thomas Fischer, Leiter der BMW-Nie-
derlassung Nürnberg (re.), hat im 
Beisein von Oberbürgermeister Tho-
mas Jung einen Scheck über 5000 
Euro an Silvia Stolz, Intendantin des 
Stadttheaters, überreicht. Mit der 
Spende, die dem Theater Kids Club 
und Jugend Club zugute kommt, sol-
len Spielfreude, Improvisation und 
das Experimentieren der jungen 
Darstellerinnen und Darsteller ge-
fördert werden. 

Frische Mahlzeiten dank 
großzügiger Spende 
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Inhaber und Geschäftsführer Omar 
Mahroum der Nürnberger Firma „Der 
Küchenchef“ (3.v.li.) spendete zum 
Umzug des Mütterzentrums in das 
Familienzentrum Rosengarten eine 
nagelneue individuell gestaltete Kü-
che. Hier wird nun täglich frisch aus 
regionalen Zutaten für bis zu 80 Kin-
der gekocht. Oberbürgermeister 
Thomas Jung (li.), der Vorstand des 
Mütterzentrums sowie Wirtschafts-
referent Horst Müller (2.v.re.) be-
dankten sich beim großzügigen 
Spender.

Bei uns exklusiv 
erhältlich: 

Novetta Plus 2
Die neuen Stoffe
sind eingetroffen!

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Das Sommer-Outfi t für Ihr Haus

LEBEN IN FÜRTH

Unsere Öffnungszeiten

Wir feiern Geburtstag

Kommt in unserer Geburtstags-
woche vom 12.03. bis 17.03. 
vorbei und lasst die Würfel 

über eueren Rabatt entscheiden!

1 Jahr Tee Freund:

Sabine Freund - Königstraße 65 - 90762 Fürth
0911/97199224 - mail@tee-freund.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag:
Mittwoch, Samstag:

10-18 Uhr
10-14 Uhr
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Angebote der Fürther 
Stadtteilnetzwerke
Hard
Das Stadtteilnetzwerk Hard 
bietet folgende Veranstaltun-
gen an: 

Jeden� Dienstag:� Gemeinsa-
mes�Frühstück�und�Nachbar-
schaftstreff� von�GeH�Hin, ab 
8.30 Uhr. Lebensmittelausgabe�
der�Fürther�Tafel�ab 9.30 Uhr. 
Ort: Gemeindezentrum Heilig-
Geist, Max-Planck- Straße 15.

Jeden�Mittwoch:�Seniorenkreis�
Heilig-Geist, ab 15 Uhr. Ort: Ge-
meindezentrum Heilig-Geist, 
Max-Planck-Straße 15.

Jeden�Sonntag:�Evangelischer 
Gottesdienst, 9.30 Uhr. Fami-
liengottesdienst mit Mittag-
essen, einmal im Monat um 
11 Uhr. Ort: Heilig-Geist-Kirche, 
Max-Planck-Straße 15.

Freitage,�15.�und�22.�März
KISS� Selbsthilfegruppe� De-

pression,�16 bis 18 Uhr, Komo-
tauer Straße 32.
Schachfreunde�Fürth�1951�e.V.,�
19 Uhr, Komotauer Straße 30.

Mittwoch,�13.�März
Reime�für�Kleine,�die literari-
sche Krabbelgruppe für Eltern 
mit Kleinkindern im Alter von 
zwölf bis 30 Monaten, 9 bis 9.45 
Uhr, Volksbücherei Zweigstelle 
Soldnerstraße 48. Anmeldung 
per Mail an vobue.soldnerstr@
fuerth.de oder unter Telefon 
974-17 50.

Samstag,�16.�März�
Weggla�&� Segen� –� Stadtteil-
frühstück� auf� der� Hardhöhe�
von GeH Hin ab 9.30 Uhr mit 
kleinem Rahmenprogramm. 
Weggla, Segen & Kaffee liefern 
wir, den Rest bringt ihr mit! 

Montag,�18.�März�
14-tägig, AWO-Seniorenclub, 13 

bis 17 Uhr, Komotauer Straße 
30. Nähere Informationen bei 
Brigitte Göppl, Telefon 73 51 59.
Donnerstag,�21.�März
Scrabble-Nachmittag - gute 
Laune garantiert ab 14 Uhr, kei-
ne Anmeldung nötig, Komotau-
er Straße 32.
Kontakt:�Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Hard, Komotauer 
Straße 32, Telefon 80 19 19 93, 
Beratungszeit: montags 13 bis 
16 Uhr, donnerstags 10 bis 12 
Uhr. 

In�eigener�Sache:�Das�Stadt-
teilbüro� Hard� sucht� Unter-
stützung� für Büro- und Öf-
fentlichkeitsarbeit und bei der 
Vorbereitung und Begleitung 
von Aktionen. Sie sind aus dem 
Stadtteil oder aus der Nähe 
und haben in ihrer Freizeit Lust 
sich ehrenamtlich zu engagie-
ren? Melden Sie sich unter: Tel. 
(0911) 80 19 19 93.  ●

LEBEN IN FÜRTH

Oststadt
Das Stadtteilnetzwerk Oststadt 
bietet im Stadtteilbüro folgen-
de Veranstaltungen an: 

Schaufenster-Aktion
Zum Welt-Down-Syndrom Tag, 
am Donnerstag,�21.�März,�wird 
das Schaufenster des Quar-
tiersbüro Spiegelfabrik in der 
Oststadt in Kooperation mit 
der Lebenshilfe Fürth e.V. mit 
bunten Socken gestaltet. 
Warum bunte Socken? Eine 
Down-Syndrom Gruppe aus 
dem Libanon hatte 2013 diese 
Idee. Zwei Socken an den Fer-
sen zusammengelegt, schauen 
aus wie ein X oder Chromoso-
men. 
Seid auch ihr dabei! Postet Fo-

tos von bunten Socken unter 
#Lotsofsocks2024

Offene�Trimesterplanung
Am Donnerstag,� 21.� März,� 18�
Uhr,�sind alle herzlich eingela-
den, die die Oststadt aktiv mit-
gestalten und sich mit einem 
Projekt oder Veranstaltung ein-
bringen möchten - Initiativen 
genauso wie Einzelpersonen. 
Es geht konkret um den Zeit-
raum Mai bis August 2024. 

Aktionstag�für�Vielfalt
Im Rahmen der internationa-
len Wochen gegen Rassismus 
findet am Samstag,�23.�März,�
14�bis�17�Uhr, ein Aktionstag an 
der Konrad-Adenauer-Anlage 

mit Raum für Gespräche, ver-
schiedene Mitmachaktionen 
wie einen Drum Circle, eine 
äthiopische Kaffeezeremonie 
und einen interkulturellen 
Büchertisch sowie Kinder-
programm statt. Im Anschluss 
zeigt das Kino Babylon um 19 
Uhr den Film „Joyland“ mit an-
schließendem Filmgespräch. 

Kontakt: Quartiersbüro Spie-
gelfabrik, Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Oststadt, Lange 
Straße 53, 90762 Fürth, Telefon 
(0911) 97 90 23 55 oder (0159) 
04 79 90 20. Öffnungszeiten: 
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Mitt-
woch 16 bis 18 Uhr und Don-
nerstag 14 bis 16 Uhr. ●
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Ronhof/Kronach
Die Kartel-/Schafkopfgruppe in 
Kooperation mit dem Senioren-
rat trifft sich am Mittwoch, 20. 
März, von 14 bis 18 Uhr im Ge-
meindesaal, neben dem Stadt-
teilbüro, Kronacher Straße 27. 

Brot�und�Butter lädt zum ge-

meinsamen Stadtteilabendbrot 
am�Dienstag,�19.�März,�ab�17.30�
Uhr in die Kronacher Straße 27 
ein. Mit Unterstützung der Bä-
ckerei „Der Beck“ stehen für die 
Teilnehmenden Brot und But-
ter sowie Getränke bereit. Jede 
und jeder kann etwas zur Tafel 

beitragen und mit der Nachbar-
schaft teilen. 

Plauderstündchen�mit� einem�
Rat� vom� Rad. Künftig laden 
immer am zweiten Dienstag im 
Monat, so auch am 12.�März,�14�
bis�15.30�Uhr, das koordinierte 
Stadtteilprojekt Ronhof/Kron-
ach und die Gesundheitsregion 
plus zu einem Plauderstünd-
chen ein. Im Winter mit Decken 
und Tee. Ort: Friedensparkan-
lage.

Die Gemeindetermine�Löhekir-
che gibt es unter www.loehekir-
che.de.
Stadtteilbüro Sprechzeiten: 
Montag 10 bis 12 Uhr, Donners-
tag 13 bis 16 Uhr, und nach tele-
fonischer Absprache unter 98 
80 87 78. ●

Innenstadt
Das Stadtteilnetzwerk Innen-
stadt bietet im Stadtteil folgen-
de Veranstaltungen an: 

Offene�Sprechstunde
Offene Sprechstunde findet 
jeden�Mittwoch�von�10�bis�13�
Uhr im Sozialen Zentrum in 
der Hirschenstraße 37 statt. Sie 
kann mit oder ohne Termin in 
Anspruch genommen werden. 

Mobiles�Café
Das mobile Café findet jeden 
Donnerstag�von�12�bis�14�Uhr 
in der Mathildenstraße 38, pa-
rallel zur Tafelausgabe, statt. 
Zum Aufwärmen gibt es Tee 
und Kaffee.

Stromsparcheck
Mit einfachen Änderungen im 
Alltag kann viel Strom gespart 
werden. Wie das gelingt und 
weitere Infos gibt es am Mitt-
woch,�20.�März,�10�bis�12�Uhr,�in 

der Rosenstraße 16-20 (erster 
Stock, Familien Café). 

Ortsbegehung�mit�den�Kindern
Mit unterschiedlichen Akteu-
ren (Kinderrat, Fuss e.V. und 
Netzwerk Kinderfreundliche 
Stadt e.V.) und mit so vielen 
Kindern wie möglich findet am 
Mittwoch,�20.�März,�um�16�Uhr 
eine Ortsbegehung vom Haupt-
bahnhof bis in die Hallemann-
straße statt. Treffpunkt ist am 
Hauptbahnhof, Brunnen. 

Nachbarschaftsfrühstück
Gemeinsam mit der Nachbar-
schaft am Dienstag,�26.�März,�
von�9�bis� 11�Uhr im Sozialen 
Zentrum, Hirschenstraße 37, 
frühstücken. Das Stadtteil-
netzwerk freut sich auf die 
Mitbringsel. 

Pappmaschee�mit�Chrissi
Für Kinder zwischen fünf und 

elf Jahren gibt es den kosten-
losen Workshop mit Christiane 
Altzweig „kleben, modellieren, 
malen – und ganz viel Spaß 
haben!“ am Dienstag, 26. März, 
16 bis 19 Uhr, in der Theater-
straße 20. 

Tag�der�Vielfalt
Unterstützen Sie unsere�Aus-
stellung�zum�Tag�der�Vielfalt 
mit Ihren Fotos, Texte oder Bil-
dern. Sie können es uns mai-
len, zu unserer Sprechstunde 
in die Hirschenstraße bringen 
oder unter der Woche von 8 bis 
15 Uhr im Büro des Mütterzent-
rums abgeben. 

Mit der Zusendung bzw. Abgabe 
an uns erklären Sie sich einver-
standen, dass diese veröffent-
licht werden. Wenn Sie anonym 
bleiben wollen, ist es zusätz-
lich mitzuteilen. Wir freuen uns 
über jede Beteiligung. ●
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Endlich wieder schmerzfrei bewegen: Neue effektive Methoden 
um präzise, schnell und wirksam Muskel, Rücken- und Gelenk-
schmerzen zu lindern und Arthrose vorzubeugen!

90% aller Gelenk- und Rückenschmerzen haben muskulär, fasziale Ursachen. 
Die Muskulatur ist abgeschwächt und/oder verkürzt, die Faszien „verklebt“. 
Beginnen Sie unter Anleitung erfahrener Sporttherapeut/innen mit dem einzig-
artigen 12-Wochen Programm, unser erfolgreiches und bewährtes Trainings-
konzept für Ihren Körper.

KNIE / RÜCKEN / SCHULTERN / HÜFTE

KNOCHEN & GELENKE

12 - Wochen  

Programm

für mehr 

Beweglichkeit, Kraft, 

Wohlbefinden 

und Leichtigkeit

Sportforum
Rücken- und  

GesundheitszentRum

Sportforum Rücken- und Gesundheitszentrum  |  Löwenplatz 4-8  |  90762 Fürth  |  www.sportforum-fuerth.de


Jetzt anrufen und Platz sichern!
Die Teilnahme ist begrenzt:       0911 778936

Anzeige Gelenke.indd   1Anzeige Gelenke.indd   1 22.06.23   12:4222.06.23   12:42

Südstadt
Das Stadtteilnetzwerk Südstadt 
bietet folgende Veranstaltun-
gen an:

Offener�Spieletreff
Jeden�Mittwoch�von�13�bis�16�
Uhr.�Kaffee, Gebäck und Spiele 
im Gemeindezentrum St. Hein-
rich, Sonnenstraße 21, Senio-
renclub im Erdgeschoss. 

Solidaritäts-Mittagessen�Süd-
stadt�–�gemeinsam,�kostenlos!�
Charity�Lunch.�For�free!�Gratu-
it!� Özgür!� Come� and� share� a�
meal�with�others.�

Sonntag,� 17.� März,� 12� Uhr,� in 
der Gemeinde St. Heinrich, 
Sonnenstraße 21. Anmeldung 
erbeten. Teilnehmende und 

Helfende können sich unter 
Telefon 784 98 25 (Anrufbeant-
worter von Susanne Dobner) 
melden.

Kleiderladen�Zeppelin�12
Montag von 10 bis 12 Uhr und 
Donnerstag von 14 bis 17 Uhr, 
Zeppelinstraße 12.

SÜD-Treff,� Gesprächsrunde�
Süd
Jeden� zweiten� und� vierten�
Donnerstag� im� Monat,� 14.30�
bis� 16�Uhr,� im Herr & Kaiser. 
Nachbarn kennenlernen, Süd-
stadt-Themen besprechen, Im-
pulse und Erfahrungen weiter-
geben.

 

Fürther�helfen
Unter www.fuerther-helfen.de 
Nachbarschaftshilfe finden 
oder anbieten.

Weitere� Infos� unter www.fu-
erth-suedstadt.de. 

Kontakt:� Stadtteilbüro KSN 
Südstadt, Sonnenstraße 21, 
Friederike Süß, Telefon (0176) 
81 33 57 10, und Ute Böttcher 
Telefon (0176) 62 17 21 28, Mail 
an info@fuerth-suedstadt.de.

Die�Sprechstunden�sind�Mon-
tag,� 10� bis� 12� Uhr,� und�Mitt-
woch,� 13� bis� 16� Uhr.�Weitere 
Termine jederzeit nach Verein-
barung. ●
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Veranstaltungen 60+
Fübs�geschlossen
Die fübs bleibt am Donners-

tag,�28.�März, aus betrieblichen 
Gründen geschlossen. 

INISHEER�–�Irish�Folk-Musik
Der Seniorenrat der Stadt Fürth 
bietet am Freitag,�12.�April,�18�
Uhr, im Pfarrzentrum St. Hein-
rich mit dem Ensemble „INIS-
HEER“ der Musikschule Fürth 
stimmungsvolle und authenti-
sche Irish-Folk Musik. Der Ein-
tritt�kostet� fünf�Euro. Karten 
gibt es im Vorverkauf bei der 
fübs.  ●

Sprechzeiten
Fachstelle:
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belange 
von Menschen mit Behinderung 
der Stadt Fürth (fübs), Alexan-
derstraße 9 (1. OG), ist dienstags�
von� 9� bis� 12� Uhr sowie don-
nerstags�von�9�bis�12�Uhr�und�
von�13.30�bis�16�Uhr geöffnet. 
Termine können unter Telefon 
974-17 85 auch außerhalb dieser 
Zeiten vereinbart werden.

Seniorenrat:
Die Sprechstunden des Se-
niorenrats in den Büroräu-
men Königstraße 86, Zimmer 
005, finden dienstags� und�
donnerstags� zwischen� 9� und�
12�Uhr statt. Bei persönlicher 
Vorsprache ist eine Terminver-
einbarung telefonisch unter  
974-18 39 oder per Mail an seni-
orenrat@fuerth.de notwendig.  

Behindertenrat:�
Beim Behindertenrat der Stadt 
Fürth gibt es Informationen 
und Materialien zu allen The-
men rund um Behinderung und 
chronische Erkrankungen. Das 
Büro in der Hirschenstraße 2a 
hat geänderte Öffnungszeiten 
und ist dienstags�von�10.30�bis�
12.30�Uhr�und�donnerstags�von�
14.30�bis�16.30�Uhr für den Pub-
likumsverkehr geöffnet. Zusätz-
lich bietet die Vorsitzende jeden 
zweiten und vierten Donnerstag 
im Monat eine Sprechzeit von 17 
bis 19 Uhr an. Weitere Informa-
tionen zur Arbeit des Rats unter 
www.behindertenrat-fuerth.de. 
Während der Sprechzeiten kann 
auch unter Telefon 974-17 83 ein 
persönlicher Termin für ein Ge-
spräch vereinbart werden.

Pflegestützpunkt�Fürth:
Der Pflegestützpunkt Fürth, 
Alexanderstraße 9 (1. OG), be-
rät in allen Fragen rund um 
das Thema Pflege. Persönliche 
oder telefonische Vorsprache 
ist während der Öffnungs-
zeiten von Montag�bis�Freitag�
jeweils�von�9�bis�12�Uhr�sowie�
Montag�von�14�bis�18�Uhr mög-
lich. Außerhalb dieser Zeiten 
können Termine nach Abspra-
che vereinbart werden. Kontakt 
unter Telefon 974-3031, -30 32 
und -30 33 oder per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@fuerth.de. 
An jedem zweiten Montag in 
der ungeraden Kalenderwoche 
sind der Bezirk Mittelfranken 
von 9 bis 12 Uhr und die Fach-
stelle für pflegende Angehörige 
der Diakonie Fürth von 14 bis 16 
Uhr für Beratungen im Pflege-
stützpunkt anwesend. ●
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Mobile Sprechstunde des Seniorenrats

Seit vergangenem 
Herbst geht der Se-
niorenrat neue Wege, 
um in Kontakt mit 
Seniorinnen und Se-

nioren zu kommen. Neben den 
üblichen Sprechstunden im Se-
niorenbüro in der Königstraße 
86, dienstags und donnerstags 
zwischen 9 und 12 Uhr, werden 
auch in diesem Jahr wieder mo-
bile Sprechstunden angeboten. 
Am Samstag,�30.�März, findet 
zwischen 10�und�14�Uhr�insbe-
sondere für die älteren Bewoh-
nerinnen und Bewohner der 
Innenstadt die erste Sprech-
stunde in der Fußgängerzone, 
Höhe Drogeriemarkt Müller, 
statt. Mitglieder aus den ver-

schiedenen Arbeitsgruppen 
des Seniorenrats stellen sich 
den Fragen und nehmen Anre-
gungen entgegen. Als mobiler 
Büroraum steht der Werbebus 
der Sparkasse von der infra zur 
Verfügung.
Ziel ist es, im wohnortnahen 
Umfeld Ansprechpartner für 
Wünsche und Anregungen zu 
bieten, über Aktivitäten des 
Seniorenrats und Beratungs- 
sowie Hilfsangebote in der 
Stadt zu informieren. Dazu sind 
zeitweise Mitarbeitende des 
Pflegestützpunktes, des Behin-
dertenrats, der Fachstelle für 
Seniorinnen und Senioren und 
die Belange von Menschen mit 
Behinderung, des Freiwilligen-

zentrums und der Sparkasse 
vor Ort.
Sie informieren zu den Berei-
chen Vorsorge, Wohnen im Alter, 
Bildungsangebote für Ältere zu 
neuen Medien, Kulturnachmit-
tage, Sicherheit und Verkehr, 
altersgerechte Stadtentwick-
lung, Angebote zu Bewegung, 
Gesundheit sowie ehrenamtli-
ches Engagement und Nachbar-
schaftshilfe.
Der Seniorenrat macht mit den 
Wünschen und Anregungen die 
Stadtverwaltung auf Defizite 
aufmerksam und strebt Lösun-
gen über Anträge an den Ober-
bürgermeister an.  ●

LEBEN IN FÜRTH

kracker-hoergeraete.de

90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

ONLINE
 TERMIN

René Kracker 
Hörakustikmeister
Hörtherapeut

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatver-
sicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt • 6 Frequenzkanäle 
• 4 Programme • 312er Batterie • Steuerung über App / Fernbedienung 
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.

René Kracker 
HörakustikmeisterHörakustikmeisterHörakustikmeister
Hörtherapeut

 Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 

und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

 Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 

René Kracker 
HörakustikmeisterHörakustikmeisterHörakustikmeister
Hörtherapeut

Abbildung ähnlich, Form und Größe
 variieren je Gehörgang und Hörverlust.

*

kracker-hoergeraete.de

 6 Frequenzkanäle 
 Steuerung über App / Fernbedienung 

möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 

****
IM-OHR-HÖRGERÄT
ZUM NULLTARIF

Endlich das Leben Endlich das Leben 
 wieder uneingeschränkt  wieder uneingeschränkt 
     geniessen ...     geniessen ...Im Ohr nahezuIm Ohr nahezu

 unsichtbar! unsichtbar!
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KINDER�UND�JUGEND

Für eine laute 
Stimme

Der Workshop 
„Screaming 
– Shouting – 
Growling“ im 
Kopf und Kragen, 

Ottostraße 27, vermittelt von 
der richtigen Atemtechnik bis 

hin zu diversen 
Screams und 
Growls wichtige 
Kenntnisse – 
auch wie man 
trotz brachialer Sounds stimm-
lich gesund bleibt. 

Die Teilnehmen-
den werden von Axel Schuh-
mann gecoacht, der über 17 
Jahre Bühnenerfahrung und 
mehr als ein Jahrzehnt Erfah-
rung als Vocalcoach („For The 
Scene – Vocalcoaching“) mit-
bringt. Besonders im Bereich 
des Metal und Core Genres, 
in der auch spezifischere Ge-
sangstechniken zum Einsatz 
kommen wie das Screaming, 
Shouting und Growling, ist er 
unter anderem durch seine 
langjährige Erfahrung als Sän-
ger und Shouter der Nürnber-
ger Metalcore / Post-Hardcore 
Band „Shark Tank“ bestens ge-
rüstet. 
Termine: 
Anfängerinnen�und�Anfänger:�
Sonntag, 21. April, 14 bis 15.30 
Uhr und 16 bis 17.30 Uhr.
Fortgeschrittene: Sonntag, 16. 
Juni, 14 bis 15.30 Uhr und 16 bis 
17.30 Uhr.
Anmeldung per Mail an info@
con-action.net. Begrenzung auf 
maximal acht Personen. Kos-
ten: zehn Euro pro Person. 
Con-action ist eine Einrichtung 
der Abteilung Jugendarbeit des 
Amtes für Kinder, Jugendliche 
und Familien der Stadt Fürth 
www.con-action.net  ●

ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

•  Einzelstellplätze teilweise überdacht
•  Erdwärmepumpe mit Tiefenbohrungen 

und zusätzlichen Solarkollektoren
• jede Wohnung mit Balkon
•  kontrollierte Wohnraumlüft ung 

mit Wärmerückgewinnung 

Zentral gelegen, in ruhiger Umgebung, entstehen acht 2- bis 
5-Zimmerwohnungen in der Schloßstraße 33 in Nürnberg

WEITERE

PROJEKTE
IN PLANUNG

FRAGEN SIE

DANACH

EIGENTUMSWOHNUNGEN 
MITTEN IN NÜRNBERG

•  Nieder-Temperatur-
Fußbodenheizung

•  großzügiger Mehr-Personen-
Aufzug, vom KG bis DG

•   Klingel-, Sprech- und Video-
anlage mit Farbbildschirm
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Kunstbegeisterte 
aufgepasst!

Bei der Colourful Vi-
sions Ausstellung 
am Dienstag,� 16.�
April, im Kultur-
café Zett9 haben 

junge, lokale Kunstschaffende 
die Möglichkeit, ihre Werke zu 
präsentieren und zu verkau-
fen. Von 17�bis� 21�Uhr bietet 
das Zett9 Raum für Inspiration, 
kreativen Austausch und Ver-

netzung unter Gleichgesinnten. 
Der Eintritt ist frei.
Wer zwischen 16 und 27 Jahre 
alt ist und die eigene Kunst 
bei der Colourful Visions aus-
stellen will, erhält Infos zur 
Anmeldung unter www.zett9.
de oder per Direktnachricht auf 
Instagram an @kulturcafezett9. 
Anmeldeschluss� ist� Montag,� 
1.�April. ●

COLOURFULCOLOURFUL
V I S I O N SV I S I O N S

Dienstag, 16.04.
 17-21 Uhr
@kulturcafezett9
Eintritt frei Theresienstraße 9

90762 Fürth

KunstausstellungKunstausstellung

Fürth Con 
2024

Bereits zum achten 
Mal wird es am 
Sonntag,� 17.�März,�
von� 11� bis� 17� Uhr 
bei der „Fürth Con“ 

nerdig im Jugendkulturhaus 
OTTO, Theresienstraße 9/Otto-
straße 27. 
Dabei dreht sich alles um 
Games, Comics, Toys, Cosplay, 
Kunst und vieles mehr. Auf 
drei Etagen gibt es vieles zu 
entdecken, auszuprobieren 
und zu erleben. Im Kopf und 
Kragen beispielsweise kann 
man der Frage „Who´s afraid 
of that ghost?“ nachgehen. 

Das Zett9 steht 
ganz im Zei-
chen der ana-
logen Games. 
Das JUZ alpha 1 
bietet eine gro-
ße Auswahl an Brett- und Kar-
tenspielen. Auf der Heo-Spiel-
bühne können jüngere Gäste 
die Abenteuer von He Man und 
Co. nachspielen. Das Jugend-
medienzentrum Connect bietet 
im ersten Stock verschiedene 
Aktionen rund um Computer-
spiele und digitale Welten an. 
Auch die Comic- und Toybörse 
findet wieder statt.

Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten. 
Internet: www.con-action.net 
Die Fürth Con 2024 ist eine 
Veranstaltung des Jugendkul-
turhauses OTTO (Jugendkul-
turmanagement con-action, 
Jugendmedienzentrum Con-
nect & Kulturcafé Zett9). ●
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DIE�GESUNDHEITSREGIONPLUS�INFORMIERT

Volkskrankheit  
Rückenschmerzen?

Wer leidet unter Rückschmer-
zen?
Mehr als jede und jeder fünfte 
Erwachsene. Im Altersverlauf 
zeigen sich nur wenige mar-
kante Veränderungen, es ist 
jedoch zu beobachten, dass 
Frauen häufiger von Rücken-
schmerzen berichten als Män-
ner. Betroffen ist dabei zu-
meist der untere Rücken. Die 
Schmerzen haben verschiede-
ne Ursachen. Das macht es für 
Betroffene nicht immer leicht, 
sie zu lindern. 
Was kann und sollte man vor-
beugend für seine Rückenge-
sundheit tun?
Das Wichtigste ist die Präven-
tion. Expertinnen und Experten 
raten meist zu einer Kombina-
tion aus speziellen und indivi-
duellen Maßnahmen: 
-  gezielte Kräftigung der Rü-

ckenmuskulatur
-  eine Verbesserung der Hal-

tung und Beweglichkeit 
-  das Erlernen korrekter Hebe- 

und Tragetechniken 
-  Gewichtsregulation
-  Stressmanagement
Mitentscheidend für den Erfolg 
ist eine korrekte und langfristi-
ge Durchführung der Übungen. 
Dies kann sichergestellt wer-
den, wenn unter fachlicher An-
leitung und regelmäßig in einer 
festen Gruppe trainiert wird. 
Neben der klassischen Wir-
belsäulengymnastik können 
ebenso Pilates-, Stretching- 
oder Beckenbodenkurse dabei 
helfen, Rückenschmerzen zu 

begegnen und leistungsfähiger 
zu werden. 
Wie sollten Betroffene bei Rü-
ckenschmerzen vorgehen?
Wichtig ist, zunächst die Rü-
ckenbeschwerden ärztlich ab-
klären zu lassen. Ein nächster 
Schritt kann eine individuelle 
Physiotherapie oder ein ange-
leitetes Rückentraining sein. In 
vielen Fällen ist gezielte, maß-
volle Bewegung wichtig und 
richtig.
Wo liegen die Ursachen für Rü-
ckenschmerzen und was wird 
bundesweit bereits dagegen 
unternommen?
Nach einer Schlagzeile des 
Spiegel aus dem Jahr 2023 sind 
Rückenschmerzen weltweit die 
häufigste Ursache für Arbeits-
unfähigkeit – mit enormen 
ökonomischen Folgekosten. 
Als Ursachen werden die Ergo-
nomie am Arbeitsplatz, Über-
gewicht und ein ungesunder 
Lebensstil in Kombination mit 
Bewegungsmangel genannt. 
Zu wenig Bewegung und das 
Altern führen zu einem Abbau 
der Muskelmasse. Dadurch ver-
schlechtert sich auch der Trai-
ningszustand der Rumpfmus-
kulatur. Fehlhaltungen, falsche 
Bewegungen oder auch starke, 
einseitige Belastungen kön-
nen den Spannungszustand 
der Muskulatur verändern 
und in einem Teufelskreis aus 
Schmerz und Muskelverspan-
nung enden. Die Folge ist zu-
meist noch weniger Bewegung 
aufgrund der Schmerzen.

Im Jahr 2002 wurde von dem 
„Forum Schmerz im Deut-
schen Grünen Kreuz“ der Tag 
der Rückengesundheit ins Le-
ben gerufen. Dieser Tag soll 
das Bewusstsein für die Be-
deutung eines gesunden Rü-
ckens schärfen. Menschen 
sollen dazu ermutigt werden, 
Rückenbeschwerden vorzu-
beugen oder zu behandeln. In 
diesem Jahr findet der Aktions-
tag am Freitag, 15. März, unter 
dem Motto „Dein Kompass zur 
Rückengesundheit“ statt. 
Wo werden Kurse rund um das 
Thema Rückengesundheit in 
der Stadt Fürth angeboten?

- vhs Fürth: rund 20 Kurse. Bei 
vielen Angeboten besteht die 
Möglichkeit, jederzeit einzu-
steigen. Beratung und nähere 
Informationen unter Telefon 
974-17 00, Mail an hofmeister@
vhs-fuerth.de oder über den 
QR-Code

- Bei einigen Sportvereinen, 
unter anderem: TV Fürth 1860 
e.V., SpVgg Greuther Fürth e.V., 
Kneipp-Verein Fürth e.V., TSV 
1895 Burgfarrnbach e.V. oder 
SV Fürth Poppenreuth e.V. ●

Welche�Möglichkeiten�haben�Betroffene�von�Rückenschmerzen,�um�ihre�Beschwerden�zu�
lindern?�Unsere�Kooperationspartnerin�vhs�Fürth�hat�dazu�einige�Fragen�beantwortet.�
Benedikt�Hofmeister�leitet�dort�die�Fachbereiche�Gesundheit�und�Ernährung�und�ist�unter�
anderem�für�die�Konzeption�der�Rückenkurse�zuständig.

http://vhs-fuerth.de
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GESUNDHEIT�UND�KLINIKUM

Blutspenden rettet Leben

Der nächste 
Blutspendeter-
min findet am 
Dienstag,� 26.�
März,� 14�bis� 20�

Uhr, im Rotkreuzhaus, Henri-

Dunant-Straße 11, statt. Mitzu-
bringen sind der Blutspende-
pass und ein Lichtbildausweis 
(Personalausweis, Reisepass 
im Original). Um eine vorhe-
rige Reservierung unter www.

blutspendedienst.com/ter-
minreservierung wird gebeten. 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.blutspendedienst.
com. ●

100 Jahre Flessabank – 
wir sagen Danke mit 
attraktiven Zinsen!

Feiern Sie mit uns Geburtstag. Sie 
können zwischen Festanlagen mit 
folgenden Lau f zeiten wählen:

und sichern sich damit diese 
Vorteile:
kein Risiko von Kurs- oder Zins-
änderungen, bereits ab 2.500 Euro 
Einmalanlage möglich 

100
WOCHEN

100
TAGE

100
MONATE

Die genauen Konditionen erfahren Sie auf unserer
Webseite www.flessabank.de/jubilaeums-geldanlagen
und in Ihrer Niederlassung.

Bankhaus Max Flessa KG
Fürther Freiheit 6
90762 Fürth

Telefon: 0911 988988-0
fuerth@fl essabank.de 
www.fl essabank.de

Flessabank
Jubiläums-Geldanlagen

Ihre nächste INFÜ  erscheint  
am 27. März 2024
Anzeigenbuchungsschluss ist der 18.03.  
Druckunterlagenschluss 19.03.2024

Für alle Fragen und Buchungen  
können Sie sich gerne telefonisch  
oder per E-Mail an uns wenden. 

Sabine Gößelein

Tel.: 0911-9764079-55
anzeigen@herbstkind-wa.de
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Ausgezeichnetes außerordentliches 
Engagement

D ie Stadt Fürth 
hat vier Bürger 
mit dem Eh-
renbrief aus-
gezeichnet, um 

ihre langjährigen und bedeu-
tenden ehrenamtlichen Leis-
tungen zu würdigen. Diese 
Ehrungen spiegeln das breite 
Spektrum des Engagements in 
der Kleeblattstadt wider: 
Hans� Fäßler wurde für sein 
beeindruckendes ehrenamtli-
ches Engagement im Bereich 
des Wohlfahrtswesens und 
der Serviceclubs geehrt. Seit 
2003 hat er in verschiedenen 
Funktionen im Caritasverband 
für die Stadt und den Land-
kreis Fürth agiert, darunter 
als Vorstandsmitglied und seit 
2017 als Vorstandsvorsitzen-
der. Seit Jahrzehnten ist er zu-
dem Mitglied in verschiedenen 
Vereinen und Organisationen, 
darunter Feuerwehren, Ge-
sangvereine und Sportvereine. 
Besonders hervorzuheben ist 
sein Einsatz für den Breiten- 
und Behindertensport sowie 
für die Förderung von Laien- 
und Hochkultur. 
Thomas� Foerster,� Künstler, 

Galerist und Jurist, erhielt 
den Ehrenbrief für sein lang-
jähriges Engagement in der 
Förderung der Kunst und des 
kulturellen Lebens in der Klee-
blattstadt. Seit der Gründung 
der „Galerie in der Foerster-
mühle" im Jahr 1987 hat er un-
ermüdlich regionalen Künst-
lerinnen und Künstlern eine 
Plattform geboten und damit 
maßgeblich zu ihrer künstle-
rischen Karriere beigetragen. 
Seine Galerie ist nicht nur die 
älteste in Fürth, sondern auch 
eine der ersten in Nordbayern. 
Zudem engagiert sich Foerster 
auch politisch, insbesondere 
in der Bürgerinitiative „Pro-
Kulturforum". 
Thomas� Kohl setzt sich als 
langjähriges Vorstands- und 
Fördermitglied der Musik-
schule Fürth e.V. besonders 
für die inklusive Arbeit der 
Musikschule ein. Unter seiner 
Führung wurde die Initiative 
zur musikalischen Berufsaus-
bildung von Menschen mit Be-
hinderung ins Leben gerufen, 
die heute bundesweit unter 
dem Namen „Berufung Musi-
ker*in" bekannt ist. Darüber 

hinaus unterstützt er das „Für-
ther Inklusive Soundfestival" 
seit seiner Gründung. Auch im 
Sportverein TV Fürth 1860 ist 
Kohl seit seiner Jugend aktiv 
und engagiert sich in verschie-
denen ehrenamtlichen Tätig-
keiten, von der Gestaltung von 
Druckerzeugnissen bis hin zur 
Redaktion der Vereinswebsite.
Hans�Stefan�Schuber war vie-
le Jahre Vorsitzender des ver.di 
Ortsvereins und des Gesamt-
personalrats der Stadt Fürth. 
Er setzte sich vehement für die 
Rechte der Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer ein und för-
derte insbesondere den (Ver-
waltungs-) Nachwuchs. Eine 
Herzensangelegenheit war ihm 
die Beziehung zur Partnerregi-
on Renfrew District (Paisley): Er 
vermittelte Schülerinnen und 
Schülern sowie Studierenden 
aus Schottland Ferienjobs in 
der Kleeblattstadt, begleite-
te und betreute sie und ver-
mittelte Kontakte mit Fürther 
Jugendlichen. Sein Einsatz hat 
für viele Menschen in Fürth, 
besonders in der Stadtverwal-
tung, einen spürbaren Unter-
schied gemacht. ●
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Die mit dem Ehrenbrief 
ausgezeichneten Für-
ther Hans Fäßler, Tho-
mas Foerster, Hans Ste-
fan Schuber und 
Thomas Kohl (v.li.) mit 
Oberbürgermeister Tho-
mas Jung in der Mitte im 
kleinen Rathaussaal.
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Wirtschaftsreferent  
Horst Müller gratuliert…
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…Willy Schredl (li.), Geschäftsführer 
des Planungsbüros Schredl, zum 
Richtfest für einen Büro-Neubau im 
Golfpark Atzenhof. Müller lobte 
Schredl für seinen innovativen Un-
ternehmergeist und würdigte den 
Mittelständler als einen Garanten für 
die wirtschaftliche Entwicklung in 
der Kleeblattstadt. Der nachhaltige 
Neubau ist schon das sechste Ge-
bäude, das das Unternehmen im 
Golfpark realisiert. Schredl gehört zu 
den Pionieren in der Besiedelung 
des ehemaligen US-Kasernengelän-
des. Bereits 2007 entstand das erste 
Gebäude. „Solche Unternehmen 
brauchen wir“, so Müller. 

„Wir bauen gerne für Fürth“
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Diesen Satz aus dem Munde von An-
dreas Böhm von der Firma B&O hör-
ten Stadtbaurätin Christine Lippert, 
Oberbürgermeister Thomas Jung, 
WBG-Aufsichtsratsvorsitzender Sepp 
Körbl und WBG-Geschäftsführer Rolf 
Perlhofer (v.li.) sowie alle Anwesen-
den beim Richtfest von Deutsch-
lands höchstem Mietwohnhaus mit 
tragenden Massivholzwänden in der 
Komotauer Straße 14 natürlich sehr 
gerne. Vor dem Richtspruch für das 
viel beachtete achtstöckige Vorzei-
geprojekt schlug das Quintett tradi-
tionsgemäß Nägel in einen Holzbal-
ken. 
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Hilfe im Notfall
Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich.
Für gehfähige Patienten steht 
Montag, Dienstag, Donners-
tag von 18 bis 21 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 17 bis 21 Uhr 
sowie Samstag Sonntag und 
an Feiertagen von 9 bis 21 Uhr 
die Ärztliche Bereitschaftspra-
xis der Kassenärztlichen Ver-
einigung Bayerns auf dem Ge-
lände des Klinikums Fürth im  
Gesundheitszentrum oberhalb 
der Strahlentherapie, Jakob-
Henle-Straße 1, zur Verfügung. 
Zugang über den Haupteingang 
oder einen seitlichen Zugang 
rechts davon. Bitte die Versi-
chertenkarte nicht vergessen! 
Hausbesuche werden nur bei 
bettlägerigen Patienten durch-
geführt (über Einsatzzentrale, 
Telefon 116 117).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesen heit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr, 
am Samstag,�16.,�und�Sonntag,�
17.�März,�von Zahnärztin Nata-
lia Busch, Bernbacher Straße 2, 
Telefon 754 05 05,
am Samstag,� 23.,� und� Sonn-
tag,�24.�März,�von Zahnarzt Dr. 
Wolfgang Singer, Gebhardt-
straße 5a, Telefon 97 79 83 44, 
wahrgenommen.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist täglich rund um 
die Uhr unter der kostenlosen 
bayernweit einheitlichen Ruf-
nummer (0800) 655 30 00 zu er-
reichen. Die Adresse ist: Hesse-
straße 10, 90443 Nürnberg.

Hilfen in der Krise
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Beratung und Begleitung 
für Menschen mit seelischen 
Problemen, psychischen Er-
krankungen, Suizidgedanken 
und in Krisensituationen sowie 
für Angehörige und Freunde und 
Menschen über 60. Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr nach te-
lefonischer Kontaktaufnahme/
Voranmeldung unter 97 56 67-0, 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth.

Fachberatungsstelle Häusliche 
Gewalt
Fachliche Beratung und Infor-
mation rund um das Thema 
Häusliche Gewalt, Stalking, 
Mobbing und FGM. Die Beratung 
ist kostenlos, vertraulich, telefo-
nisch oder persönlich und wenn 
gewünscht auch anonym. Nur 
mit vorheriger Terminvereinba-
rung. Kontakt: Frankenstraße 12, 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 
14.30 Uhr, Telefon 13 09 05 06, 
E-Mail beratungsstelle@frauen-
haus-fuerth.de.

Frauenhaus Fürth
Für�Notfälle� rund�um�die�Uhr. 
Telefon 72 90 08, E-Mail info@
frauenhaus-fuerth.de. ●

Bei Immobilienfragen lieber  
gleich zur weltweiten Nr. 1
Kompetenter und zuverlässiger  
Service wie z. B. Vermarktungstracking  
und individuelle Objekthomepage u. v. m.

Sie möchten Ihre Immobilie vermieten oder verkaufen?

Fürth, Gebhardtstr. 2

Karriere-Infoabend
Donnerstag, 21.03.2024
Jetzt anmelden

remax-fuerth.de fuerth@remax.de

0911 / 477 213-50
Kontaktieren Sie uns jetzt:
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1�Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67, 
90762 Fürth, Tel. 70 68 67

2�Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln, 
Tel. 97 68 56 90

3�West-Apotheke
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, Tel. 73 18 54

4�Apotheke�am�Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53

5�ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50

6�Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7�Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26

8�Apotheke�zur�Grünen�
Schlange
Kapellenplatz 1, 
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
Tel. 75 17 41

9�Mohren-Apotheke�am�
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96

10�Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth, Tel. 790 77 00

11�Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12�St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, Tel. 77 14 83

13�Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, Tel. 780 65 65

14�Apotheke�am�Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33

15�Poppenreuther�
Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85

16�Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60

17�Apotheke�im�Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30

18�Dürer-Apotheke
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00

19�ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00

20�Altstadt-Apotheke
Geleitsgasse 6, 
90762 Fürth, Tel. 77 96 82

21�Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth, Tel. 77 16 25

22�Apotheke�am�Stadtwald
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45

23�Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20

24�Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38

Notfallplan Apotheken 2024

Mittwoch 13.3.2024 Apotheke 20

Donnerstag 14.3.2024 Apotheke 21

Freitag 15.3.2024 Apotheke 22

Samstag 16.3.2024 Apotheke 23

Sonntag 17.3.2024 Apotheke 24

Montag 18.3.2024 Apotheke 1

Dienstag 19.3.2024 Apotheke 2

Mittwoch 20.3.2024 Apotheke 3

Donnerstag 21.3.2024 Apotheke 4

Freitag 22.3.2024 Apotheke 5

Samstag 23.3.2024 Apotheke 6

Sonntag 24.3.2024 Apotheke 7

Montag 25.3.2024 Apotheke 8

Dienstag 26.3.2024 Apotheke 9

Mittwoch 27.3.2024 Apotheke 10

Donnerstag 28.3.2024 Apotheke 11

Apotheken-Nachtdienste

Tagesaktuelle Änderungen unter: www.blak.de
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UMWELT�UND�NATURSCHUTZ

Fledermaus- 
Anlaufstelle

Die Fledermausfreunde Fürth 
bieten eine fachkundige  
Anlaufstelle für verletzte 
oder hilfsbedürftige Tiere 
und sind telefonisch unter 
der Nummer 74 83 40 oder 
(0176) 20 98 92 92 erreich-
bar. Ralf Hufnagel steht 
mit Rat und Tat zur Seite 
und kümmert sich um die  
Findlinge. ●
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Umweltbewusstes Verhalten 
sollte selbstverständlich sein
Das�Grünflächenamt�bittet�die�Grünanlagen�pfleglich�zu�be-
handeln.�Verstöße�können�mit�Geldbuße�geahndet�werden.

Mit Beginn des 
Frühjahrs 
nutzen die 
Fürther Bür-
gerinnen und 

Bürger wieder intensiv die 
Grünanlagen. Da deren Belast-
barkeit begrenzt ist, bittet das 
Grünflächenamt wichtige Re-
geln zu beachten:
Städtische Erholungsanlagen 
und Kinderspielplätze sind 
öffentliche Einrichtungen, die 
der Gesundheit und der Ent-
spannung dienen und die dem 
Schutz der Allgemeinheit an-

vertraut sind. Die Benutzung 
richtet sich nach der Grünan-
lagensatzung (zuletzt geändert 
am 05. März 2021), die unter 
www.fuerth.de/ortsrecht nach-
gelesen werden kann. 
Zum Schutz der Schaupflan-
zungen (Krokusse, Tulpen, Stau-
den, Wechselbepflanzung usw.) 
bittet die Stadtverwaltung Pas-
santen und Spaziergänger, sich 
nur auf den gekennzeichneten 
Liegewiesen aufzuhalten und 
auf den vorgesehenen Wegen 
zu gehen. Es ist zum Beispiel 
verboten Blumen, Zweige und 
Früchte abzupflücken oder ab-
zuschneiden. In den Anlagen 
gibt es ausreichend Abfall-
körbe, in die entsprechende 
Gegenstände geworfen wer-
den können. Das Abladen von 
Haus- und Sperrmüll oder von 
Verpackungsmaterial ist nicht 
erlaubt. 
Zum Schutz der Besucher, vor 
allem aber älterer Menschen 
und Kinder, ist das Radfahren 
in den Anlagen grundsätzlich 
verboten. Schilder weisen vor 
Ort auf Ausnahmeregelungen 
hin. Hunde müssen grundsätz-
lich an die Leine genommen 
werden und dürfen nicht frei 
herumlaufen (versuchsweise 
vom Leinenzwang ausgenom-
men sind die Pegnitzwiesen). 
Leider stellen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtver-
waltung immer wieder fest, 

dass Kinderspielplätze durch 
Hundekot verunreinigt wer-
den. Nach der städtischen 
Satzung für die Erholungs-
anlagen dürfen Hunde nicht 
auf Kinderspielplätze mitge-
nommen werden. Da auch die 
Grünanlagen nicht mit Hunde-
kot verschmutzt werden dür-
fen, bittet das Grünflächenamt 
alle Hundebesitzer, die „Hinter-
lassenschaften“ der Tiere zu 
entfernen und mitzunehmen. 
Die Verschmutzung durch Hun-
dekot ist nicht nur verboten, 
sondern birgt auch Infektions-
gefahren. 
Die Stadtverwaltung appelliert 
an die Vernunft und das Um-
weltbewusstsein der Fürther 
Bevölkerung und hofft, dass 
Sanktionsmaßnahmen nicht 
erforderlich sind. Sie weist 
aber darauf hin, dass Zuwi-
derhandlungen gegen die Vor-
schriften der Grünanlagensat-
zung mit Geldbußen geahndet 
werden können. ●

Siegelsdorfer Straße 27a
90768 Fürth

Tel. 977 208-0 • Fax 977 208-21
info@tilgner-haustechnik.de
www.tilgner-haustechnik.de

Haus t e chn i k  

Sanitär, Badsanierung, 
Wasseraufbereitung, 

Komplettbäder, Heizung, 
Solar, Klima, Flaschnerei, 

Dachdeckerei, Lüftung, 
Kundendienst
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KLIMASCHUTZ

Anzeigenbuchungsschluss 
ist der 18.03.  
Druckunterlagenschluss  
ist der 19.03.2024

Ihre nächste INFÜ 
 erscheint am  
27. März 2024

Licht aus fürs Klima
Weltweite�Klimaschutzaktion�„Earth�Hour“�–�� 
die�Kleeblattstadt�ist�dabei.

Die Stadt Fürth 
beteiligt sich 
auch dieses Jahr 
an der weltwei-
ten Aktion „Earth 

Hour“ des World Wide Fund for 
Nature (WWF) und schaltet am 
Samstag,� 23.�März,� um� 20.30�
Uhr die Fassadenbeleuchtung 
von Rathaus, Kohlenmarkt und 
Technischem Rathaus, Gebäu-
de in der Fußgängerzone, am 
Grünen Markt, die Kirche St. 
Michael und das Berolzheime-
rianum aus. Die Sicherheit ist 

durch die reguläre Straßenbe-
leuchtung gewährleistet. 
Laut WWF werden – in diesem 
Jahr zum 18. Mal – Tausende 
Städte rund um den Globus für 
eine Stunde die Beleuchtung 
bekannter Gebäude und Se-
henswürdigkeiten ausschalten 
und Millionen Menschen per 
Lichtschalter mehr Klima- und 
Umweltschutz fordern.
Weitere� Informationen� dazu�
unter�www.wwf.de/earth-hour.
 ●

P + E SCHMITT GMBH & CO. KG · DORFÄCKERSTRASSE 41 · 90427 NÜRNBERG  · ☎ (0911) 32 4160 · WWW.P-E-SCHMITT.DE

IHR MEISTERBETRIEB FÜR
SANITÄR . HEIZUNG . DACHDECKEREI . FLASCHNEREI . WASSERSCHADENSANIERUNG
KANAL . METALLBAU . SCHLOSSEREI . WOHNUNGSKOMPLETTSANIERUNG
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INFRA

Fahrschein auf dem Smartphone:  
Alle infra-ÖPNV-Abos jetzt 
auch als Handyticket erhältlich

M it der Ein-
führung des 
Handytickets 
– als Ergän-
zung zum 

bisherigen eTicket – erfüllt 
die infra einen vielfachen 
Wunsch ihrer Kundschaft.
Mit nur wenigen Klicks können 
Fahrgäste der infra nun online 
ein neues Abo als Handyti-
cket bestellen (https://www.
infra-fuerth.de/abo) oder ihr 
bestehendes Abo auf ein di-
gitales Abo umstellen.

Im Vorfeld ist eine Registrie-
rung im infra-Serviceportal 
(https://portal.infra-fuerth.
de/) notwendig. Das Han-
dyticket wird dann dort als 
QR-Code angezeigt. Um den 
Zugriff zu vereinfachen, gibt 
es die Möglichkeit, das inf-
ra-Serviceportal als WebApp 
auf dem Smartphone abzu-
speichern oder im digitalen 
Wallet – hier ist jeweils zum 
Monatsersten eine Aktualisie-
rung notwendig – abzulegen. 
Bei Kontrollen kann es dann 

in Verbindung mit einem gül-
tigen Ausweis bequem auf 
dem Smartphone vorgezeigt 
werden.
Auch das Deutschlandticket 
gehört in die Palette der Abos, 
die nun als Handyticket er-
hältlich sind. Insgesamt rund 
14 500 infra-Kundinnen und 
-Kunden vertrauen bisher auf 
das Erfolgsmodell. Die Vor-
teile liegen auf der Hand: Für 
49 Euro pro Monat ist es zu 
haben. Man kann damit bun-
desweit im gesamten öffent-
lichen Personennahverkehr, 
also in Bus, Straßenbahn, U-
Bahn und Nahverkehrszügen 
unterwegs sein. Es ist perso-
nalisiert und rund um die Uhr 
gültig.
Alles rund um das Deutsch-
landticket und was beim 
Handyticket zu beachten ist, 
hat die infra auf der Website 
unter www.infra-fuerth.de/
deutschlandticket zusam-
mengestellt. ●

3101

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei: 
Online-Kurs: FreeCAD - Tagesworkshop (20064) Einstieg 
im 3D-Konstruieren: Sa 16.03., 09:00-16:15 Uhr, 49,- €

Präventive Gesundheitsgymnastik (43212) Bewegung ist 
wichtig: ab 18.03. (15x), Mo 16:45-17:45 Uhr, 70,- €

Fit ab 50 mit Tanz und Bewegung für Einsteiger*innen 
(45070) Gesund älter werden: 
ab 19.03. (9x), Di 09:00-10:00 Uhr, 55,40 €

Lust auf Farbe in der Landschaft? (53009) Mal- 
Workshop für Anfänger*innen und Fortgeschrittene: 
Sa 23.03., 10:00-16:30 Uhr, 35,- € 

Zwischen westlicher Orientierung und Neutralität 
(10013): die skandinavischen Länder und ihr wechsel-
haftes Verhältnis zu Europäischer Union und NATO: 
Mo 08.04., 19:00-20:30 Uhr, Eintritt frei, Anmeldung 
erforderlich

Online-Kurs: Von Heraklit bis Habermas (10021) Philoso-
phische und ethische Grundlagen der Demokratie (Teil 8):  
ab 08.04. (8x), Mo 19:45-21:15 Uhr, Eintritt frei, Anmeldung 
erforderlich

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de
Volkshochschule
Fürth gGmbH

Öffnungszei ten des vhs-Serv icebüros:
Mo 09.00-13.00 Uhr, Mi 12.00-17.00 Uhr,
Di/Do 09.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr, 
Fr 09.00-12.00 Uhr

LIEFERSERVICE
für Privatwäsche

◗ Haushaltswäsche
◗ Textilreinigung
◗ Gardinen (incl. Ab- u. Aufmachen)

Reinigung & Wäscherei 

Weisenberger
Tel.: 0911 – 77 77 72

Gegen Vorlage dieser Anzeige 
erhalten Sie 5,00 € Rabatt
auf Ihren 1. Auftrag. ✂



35[05] 24

INFRA

Freie Fahrt am Ostersamstag
Kostenlos mit Bus, U-Bahn und 
Bahn in Tarifstufe B – also im 
Fürther Stadtgebiet, nach Zirn-
dorf, Ober- und Unterasbach 
– unterwegs sein, das können 
alle Bürgerinnen und Bürger in 
Fürth am Karsamstag,�30.�März. 

Diesen Service bietet die infra 
in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Fürth allen Fahrgästen im 
ÖPNV. Er gilt ab Betriebsbeginn 
am Samstagmorgen mit Start 
der ersten Busse und Bahnen 
gegen 4.40 Uhr bis zum Be-

triebsschluss in der Nacht zum 
Sonntag gegen 5 Uhr. Nutzen 
Sie die Gelegenheit und fahren 
kreuz und quer durch Fürth, egal 
ob zur Familie, zu Freunden, zum 
Shopping, Museumsbesuch 
oder zu einem Spaziergang. ●

Wir stärken und fördern die fi nan-
zielle Kompetenz in der Gesellschaft:
Für einen selbstbestimmten, ver-
antwortlichen und zweckmäßigen 
Umgang mit den eigenen Finanzen.

Angebote und Informationen zum 
Finanzwissen erhalten Sie unter: 

 sparkasse-fuerth.de 
 sparkasse.de 
 geldundhaushalt.de 
 fi t-in-fi nanzen.de 

sparkasse-fuerth.de/nachhaltigkeit

Finanz-
wissen
stärken. 

NH Übersicht alle INFÜ_94x130_2024.indd   3NH Übersicht alle INFÜ_94x130_2024.indd   3 02.02.2024   13:32:2602.02.2024   13:32:26

112
Der�Notruf:
Gebührenfrei.
Europaweit.

Für�Feuerwehr�und�Rettungsdienst.

Vielen Bürgerinnen und 
Bürgern ist nicht bekannt, 
dass die Notrufnummer�112 
längst nicht mehr nur für die 
Alarmierung der Feuerwehr 
gilt, sondern auch in einem 
medizinischen Notfall gewählt 
werden muss. Seit der 
Einführung der sogenannten 
Integrierten Leitstellen 
werden unter der 112 sofort 
nach Eingang des Notrufs die 
Feuerwehr und der Rettungs-
dienst alarmiert. Dies gilt im 
Übrigen europaweit.
Die�112�ist�jederzeit�ohne�
Vorwahl�und�gebührenfrei�–�
sowohl�aus�dem�Festnetz�als�
auch�über�Mobilfunk�–� 
erreichbar.

NOTRUF 112

Die infra erinnert: 
Terminvereinbarung über Online-Buchungs -
system spart Wartezeit
Sie benötigen einen Beratungs-
termin in einem der Servicecen-
ter der infra? Besonders schnell 
geht es mit dem Online-Bu-
chungssystem der infra. Wer 
einen Termin wünscht, kreuzt 

online das Thema, den Standort 
und den gewünschten Zeitraum 
an, gibt Kontaktdaten ein und 
bestätigt den Termin. So ein-
fach geht‘s – und Wartezeiten 
vor Ort werden vermieden.

Ein Onlinetermin kann bequem 
unter www.infra-fuerth.de/on-
line-terminvereinbarung ver-
einbart werden. ●
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Bekanntmachung� der� Unwirk-
samkeit�der�2.�Änderung�des�Be-
bauungsplanes�Nr.�001�für�das�
Gebiet� zwischen� Königstraße,�
Helmplatz,�Mühlstraße,�Henri-
Dunant-Straße,� Pegnitzstraße,�
Schießplatz� und� Rednitzufer�
der�Gemarkung�Fürth�
hier: Veröffentlichung gem. § 47 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO)
Der Bayerische Verwaltungsgerichts-
hof hat aufgrund mündlicher Ver-
handlung vom 9. Dezember 2022 
am 12.Dezember 2022 (AZ.: 9 N 
19.600) folgendes Urteil erlassen: 
I. Die am 18. Juli 2018 bekannt ge-
machte 2. Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 001 für das Gebiet zwischen 
Königstraße, Helmplatz, Mühlstraße, 
Henri-Dunant-Straße, Pegnitzstraße, 
Schießplatz und Rednitzufer der Ge-
markung Fürth der Antragsgegnerin 
ist unwirksam.
II. Die Antragsgegnerin hat die Kos-
ten des Verfahrens zu tragen.
III. Die Kostenentscheidung ist ge-
gen Sicherheitsleistung in Höhe des 
zu vollstreckenden Betrags vorläufig 
vollstreckbar.
IV. Die Revision wird nicht zugelas-
sen.
Fürth, 27. Februar 2024, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeis-
ter

Öffentliche� Verkehrsflächen:�
Umstufung,�Erteilung�von�Wid-
mungsbeschränkungen,�Einzie-
hung 
Im Vollzug des Bayerischen Straßen- 
und Wegegesetzes (BayStrWG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
05. Oktober 1981 (GVBl. S. 448, be-
richtigt 1982 S. 149; BayRS 91-1-I) 
wird bekannt gegeben:
Mit Beschluss des Bau- und Werk-
ausschusses der Stadt Fürth vom 
07.02.2024 wird mit Wirkung vom 
Tage nach der Bekanntmachung 
im Amtsblatt der Stadt Fürth fol-

gende Straßenfläche gemäß Art. 7 
BayStrWG umgestuft:
Eine als beschränkt-öffentlicher Weg 
gewidmete Teilfläche des Grundstü-
ckes Fl.Nr. 1468/59 Gem. Fürth zur 
Ortsstraße (Stich von Gustavstraße 
zwischen Hs.Nr. 3 und 7 zur Hs.Nr. 
5).
Mit Beschluss des Bau- und Werk-
ausschusses der Stadt Fürth vom 
07.02.2024 erhalten mit Wirkung 
vom Tage nach der Bekanntmachung 
im Amtsblatt der Stadt Fürth gemäß 
Art. 6 Abs. 2 Satz 3 BayStrWG fol-
gende bereits als beschränkt-öffentli-
cher Weg (Art. 53 Nr. 2 BayStrWG) 
gewidmete Flächen die Widmungs-
beschränkung: 
Teilflächen der Grundstücke Fl.Nrn. 
1468/59 und 1468/60 Gem. Fürth 
die Widmungsbeschränkung „Geh-
weg“ (Weg mit zwei Treppen von 
Gustavstraße zwischen Hs.Nr. 4 und 
6 zur Mühlstraße).
Die Grundstücke Fl.Nrn. 1086/3 
und 1086/32 Gem. Fürth die Wid-
mungsbeschränkung „Gehweg“ (Weg 
von der Hätznerstraße zur Ludwig-
straße).
Das Grundstück Fl.Nr. 265/11 Gem. 
Dambach die Widmungsbeschrän-
kung „Gehweg“ (Weg von der Hage-
buttenstraße zur Grenzstraße).
Mit Beschluss des Bau- und Werk-
ausschusses der Stadt Fürth vom 
07.02.2024 wird mit Wirkung vom 
Tage nach der Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Stadt Fürth folgende 
Straßenfläche gemäß Art. 8 Abs. 1 
Satz 1 BayStrWG eingezogen: 
Das als Ortstraße gewidmete Grund-
stück Fl.Nr. 1306/9 Gem. Fürth 
(Mohnweg, Fläche mit ca. 11 m²). 
Die Lagepläne und die Verfügungen 
zu den Verfahren können im Tief-
bauamt, Hirschenstr. 2, Zimmer 
311, Montag bis Freitag von 9 bis 
12 Uhr, eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügungen kann in-
nerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Klage erhoben werden bei 
dem Bayerischen Verwaltungsgericht 

Ansbach, Promenade 24-28, 91522 
Ansbach.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 
schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form mög-
lich. Die Einlegung eines Rechtsbe-
helfs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine recht-
lichen Wirkungen. 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d 
VwGO genannte Personenkreis Kla-
gen grundsätzlich elektronisch ein-
reichen. Kraft Bundesrechts wird in 
Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageer-
hebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
Fürth, 12. Februar 2024, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeis-
ter

Beabsichtigte�Einziehung�einer�
öffentlichen�Verkehrsfläche
Aufgrund des Art. 8 Abs. 2 Baye-
rischen Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG) wird bekannt gegeben:
Es ist beabsichtigt das als Ortsstra-
ße gewidmete Grundstück Fl.Nr. 
793/23 Gem. Fürth (Stich bei Wil-
helmstr.38a-38c) einzuziehen.
Die Fläche wird nicht mehr als öf-
fentliche Verkehrsfläche benötigt.
Der Lageplan und die Verfügung zu 
dem Verfahren können im Tiefbau-
amt, Hirschenstr. 2, Zimmer 311, 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr 
eingesehen werden.
Fürth, 12. Februar 2024, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeis-
ter
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BAUGENEHMIGUNGEN
Öffentliche� Bekanntmachung�
einer�Baugenehmigung�gemäß�
Art.�66�Abs.�2�Satz�4�der�Bayeri-
schen�Bauordnung�(BayBO)
Vorhaben: Nutzungsänderung einer 
Ladeneinheit in einen 24/7 Waren-
automatenshop;
Grundstück: Königstraße 80, Gemar-
kung Fürth, Flur-Nr. 345
Baugenehmigung 
nach Art. 68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO) die
Baugenehmigung
für o. g. Bauvorhaben.
Die Baugenehmigung bedarf gemäß 
Art. 68 Abs. 3 Satz 2 BayBO keiner 
Begründung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, 91522 
Ansbach, erhoben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet: 
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Promenade 24-28, 91522 Ans-
bach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu 
entnehmenden Bedingungen erhoben 
werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-
tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 

Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len bei schriftlicher Einreichung oder 
Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
derherzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
-VwGO-).
Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig. 
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der INFÜ der STADT 
FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bau-
aufsicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
139, eingesehen werden.

Öffentliche� Bekanntmachung�
einer�Baugenehmigung�gemäß�
Art.�66�Abs.�2�Satz�4�der�Bayeri-
schen�Bauordnung�(BayBO)
Vorhaben: Errichtung eines Mehr-
familienhauses; hier: Änderungsan-

trag vom 05.12.2022 zum Bauantrag 
AZ: 2016/1409/602; Errichtung 
einer zweiten Dachterrasse im 2.OG; 
Grundrissänderung im 2.OG; Er-
richtung einer Carportanlage für drei 
PKW;
Grundstück: Schwabacher Straße 
297a, Gemarkung Fürth, Flur-Nr. 
1630/11
Baugenehmigung 
nach Art. 68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag 
2023/2925/602/VG/06 vom 
17.02.2023 als Änderung zum 
Antrag 2016/1409/602/VG/S 
vom 18.10.2016 genehmigt am 
05.01.2017 und 2016/1155/602/
VG/S vom 01.03.2016 genehmigt 
am 13.09.2016 geprüft und erteilen 
gemäß Art. 68 der Bayerischen Bau-
ordnung (BayBO) die
Baugenehmigung
für o. g. Bauvorhaben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, 91522 
Ansbach, erhoben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet: 
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Promenade 24-28, 91522 Ans-
bach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu 
entnehmenden Bedingungen erhoben 
werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-
tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.



Amtliche Mitteilungen der Stadt Fürth [05] 2024 vom 13. März 2024  
Herausgeber: Stadt Fürth | Bürgermeister- und Presseamt | Hallstraße 2 | 90762 Fürth | Tel (0911) 974-1204

38 [05] 24

AMTSBLATT� AMTSBLATT� AMTSBLATT� AMTSBLATT� AMTSBLATT� AMTSBLATT

Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len bei schriftlicher Einreichung oder 
Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren

Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
derherzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
-VwGO-).
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 

und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig. 
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der INFÜ der STADT 
FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bau-
aufsicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
137, eingesehen werden.

Familiennachrichten
Anmeldung�der� 
Eheschließungen
Emely Haverich – Martin Anton-
iewicz, Jupiterweg 18; Lina Lai-
ker – Waldemar Duchan, Fürth; 
Jessica Weiß – Heiko Pfann, 
Annastr. 4; Antonia Söllner – 
Tobias Kotz, Hollersbacher Str. 
5; Jessica Schlenz – Andre Heid, 
Grasweg 29; Alexandra Blüm – 
Frank Bauer, Unterfarrnbacher 
Str. 193.

Eheschließungen
Es wurden keine Eheschließun-
gen gemeldet.

Geburten
Liliana Olaru und Mohammed 
Mazn Salar, Tochter Mina Olaru, 
Moststr. 25; Diana und Vadym 
Yarosh, Tochter Sulamita, Veits-
bronn; Dietlinde Rotter-Quin-
tus und Friedrich Rotter, Sohn 
Julian Rotter, Ligusterweg 4; 
Marina Bollobani und Amarildo 
Meci, Tochter Amaris Meci, Pfei-
ferstr. 13; Kunjita Dinesh Gupta 
und Dinesh Tarkeshwarnath 
Gupta, Tochter Ruanshi Gupta, 
Nürnberg; Laura und Heiko Dit-
zel, Sohn Lio, Flugplatzstr. 82; 
Esra und Ismail Türen, Tochter 
Asel Elizan, Cadolzburg; Lau-
ra und Andreas Popp, Sohn 
Leopold, Fürth; Houda Tourabi 
und El Mahdi El Khoudri, Sohn 
Yahya El Khoudri, Albrecht-Dü-
rer-Str. 25; Sylwia Orawietz und 
Ibrahim Oshan, Sohn Franci-
yszek Arda, Nürnberg; Sandra 
und Konstantin Behm, Tochter 

Emma Amalia, Wilhermsdorf; 
Sherihan Mohamed Alashraf 
Mohamed Hamed Aly, Sohn 
Adam Hamoudi, Siemensstr. 24; 
Darja und Alexander Schmidt, 
Tochter Sofja, Langenzenn; 
Sina Brodwolf und Nico Fran-
kenstein, Sohn Cody Franken-
stein, Oberreichenbach; Rebek-
ka und Dwight Antony Bickley, 
Tochter Maeve; Cristina-Va-
silica Stegaru und Sakhawat 
Bhuiyan, Sohn Ismail Bhuiyan, 
Nürnberg; Dajana und Jasmir 
Huskic, Sohn Adem, Hasenstr. 
3; Arzu Ahmed und Mert Basri, 
Sohn Kaya Hyusein Basri, Her-
zogenauracher Str. 7; Daniela 
und Matthias Schlotter, Tochter 
Lina und Sohn Phil, Wilherms-
dorf; Susanne und Julian De-
chant, Sohn Linus Ferdinand, 
Daimlerstr. 27; Aldina und Dar-
nim Colovic, Sohn Aziz, Erlan-
ger Str. 51; Eronita und Edonis 
Lokaj, Tochter Helena, Zirndorf; 
Karin-Maria und Manuel Geiger, 
Naemi Phoebe, Peter-Vischer-
Str. 2B; Elena und Paul Gabel, 
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Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de

Veröffentlichung von Sterbefällen

Seit geraumer Zeit 
werden keine Ster-
befälle mehr unter 
der Rubrik „Famili-
ennachrichten“ ver-

öffentlicht. Viele Leserinnen 
und Leser fragten deshalb in 
der Redaktion nach.
Eine Nachfrage bei den Für-
ther Bestattungsinstituten 

und dem Standesamt der 
Stadt Fürth ergab, dass eine 
Veröffentlichung des Sterbe-
falls von Angehörigen in der 
Regel nicht mehr gewünscht 
wird.
Den Bestattungsinstituten 
liegt für die Veröffentlichung 
in der INFÜ ein Formblatt vor, 
das von den Angehörigen 

ausgefüllt und unterschrie-
ben werden muss. Sollten Ein-
verständniserklärungen künf-
tig wieder vorliegen, werden 
Sterbefälle weiter unter den 
Familiennachrichten der INFÜ 
bekanntgegeben. ●

Tochter Lisa, Großhabersdorf; 
Maha Adil Hashim und Mustafa 
Jabbar Sahman, Tochter Fatima 
Mustafa Jabbar, Am Kellerberg 

30; Sinem und Burhan Özbek, 
Sohn Yasin, Hamburger Str. 165; 
Reka Toth und Szabolcs Szvo-
boda, Tochter Bella Szvoboda, 

Erlangen; Lena und Steffen 
Schmerler, Tochter Anni Maxi-
miliane; der Bube Akram Said, 
Laubenweg 17. ●

FAMILIENNACHRICHTEN

SIEBENKÄSS
GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!
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Sonnie Ronnie & The Shotguns 
im Stadtmuseum

Im Rahmen der Abend-
Kultur präsentieren 
„Sonnie Ronnie & The 
Shotguns“ am Donners-
tag,�4.�April,�19�Uhr, im 

Stadtmuseum Fürth, Ottostra-
ße 2, kraftvollen Texas Blues.
Seit über 30 Jahren steht der 
Bandgründer und Frontmann 
Norbert „Sonnie Ronnie“ 

Schottenhamml mit seinem 
Power-Trio auf den Bühnen.
Die Eintrittskarten können nur 
im Stadtmuseum im Vorver-
kauf und nach Verfügbarkeit 
an der Abendkasse erworben 
werden. Karten können nicht 
vorbestellt werden. 
Der Eintritt kostet fünf Euro, 
ermäßigt vier Euro, und be-

rechtigt auch zum Besuch der 
Ausstellungen. 
Internet: www.stadtmuseum-
fuerth.de. ●
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Bandgründer und Frontmann 
Norbert „Sonnie Ronnie“ Schot-
tenhamml.

Diese Veranstaltung wird unterstützt:

Die Fürther Altstadt neu entdecken
Unter�dem�Motto�„Straßen,�Gassen,�Brücken,�Plätze“�lädt�der�Verein�der�Gästeführer�Fürth�
am�Samstag,�16.�März,�zu�kostenlosen�Führungen�ein.

Die im Rahmen 
des diesjähri-
gen Weltgäs-
teführertages 
(WGFT) statt-

findenden sieben Spaziergän-
ge (alle finden doppelt statt) 
starten am Samstag,�16.�März,�
zwischen�10.30�und�13.30�Uhr�
am Waagplatz vor der „Frei-
bank“ (Geschäftsstelle des Alt-
stadtvereins Fürth). Dauer der 
Führungen jeweils zwischen 15 
und 30 Minuten.
Um 10.30 und 12 Uhr führt Ute 

Schön durch die „Schindelgas-
se zum Stadtmodell“ (Taktiler 
Stadtplan) am Rathaus, wäh-
rend Uwe Cramer 10.30 und 
11.30 Uhr „Ullsteins Geburts-
haus“ vorstellt. Gleich dreimal 
(10.30, 11.30, 12.30 Uhr) steht 
der „Löwenplatz“ mit Bärbel 
Bachmann-Leitmeir auf dem 
Programm. 
Der „Grüne Markt“ (Marktplatz) 
steht bei Konrad Rösch (11 und 
12.30 Uhr) im Mittelpunkt, „Stra-
ßennamen und ihre Geschich-
te“ präsentiert Anette Gebhardt 

(11 und 12 Uhr). Wissenswertes 
zur „Leitzmannschen Armen- 
und Waisenschule“ serviert 
Christoph Maier (11 und 12 Uhr), 
den „Waagplatz mit all seinen 
Facetten“ beleuchtet Gerhard 
Fuchs (11.30 und 12.30 Uhr).
Das Programm zum Aktionstag 
ist auf der Homepage der Tou-
rist-Info unter www.tourismus-
fuerth.de/erleben-genießen/
stadtspaziergaenge/weltgaes-
tefuehrertag zu finden. ●
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Menschliche Freiheit,  
Autonomie und Selbst-
bestimmung

Nach seinem De-
bütstück „Ter-
ror“ wartet Er-
folgsautor und 
Rechtsanwalt 

Ferdinand von Schirach erneut 
mit einem Gerichtsdrama auf. 
In „Gott“ widmet er sich einem 
polarisierenden Thema und 
diskutiert am Beispiel von fikti-
ven Figuren juristisch philoso-
phische Fragen zur Sterbehilfe. 
Zu sehen ist das Schauspiel am 
Mittwoch,�20.,�und�Donnerstag,�
21.�März,�jeweils�19.30�Uhr, im 
Stadttheater.

Das Publikum erlebt die span-
nende Debatte eines Ethikra-
tes, dessen Expertinnen und 
Experten völlig unterschiedli-
che Haltungen vertreten. Soll 
es strafbar sein, Richard Gärt-
ner, eine fiktive Person, zu dem 
ersehnten Suizid zu verhelfen? 
Was ist ethisch vertretbar und 
was zukunftsweisend? 
Weitere Infos unter www.stadt-
theater.de. ●
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Gegen Rassismus, 
für Vielfalt 

Im Rahmen der interna-
tionalen Wochen gegen 
Rassismus zeigt das Ba-
bylon Kino am Stadtpark 
in Zusammenarbeit mit 

dem Büro für Migration und 
Vielfalt der Stadt Fürth und 
dem Filmkunst & Kultur e.V. von 
Mittwoch,�20.,�bis�Samstag,�23.�
März,� jeweils� ab� 19� Uhr, ein 
Filmprogramm zur Thematik 
Rassismus und Vielfalt, um für 
ein friedliches Miteinander in 
der Gesellschaft einzustehen. 
Der Mittwoch steht unter dem 
Motto „Junges Kurzfilmpro-
gramm“ und besteht aus drei 
Kurzfilmen von jungen Filme-
machern aus Mittelfranken. Der 

Eintritt ist frei.
 Am Donnerstag steht 
der Film „Rückkehr 
nach Korsika“ und am 
Freitag die Preview 
von „Sieger sein“ auf 
dem Programm. 
Eingebettet in die 
Reihe ist der Tag der 
Vielfalt am Samstag,�
23.�März. Er findet in 
der Konrad-Adenau-
er-Anlage von 14�bis�
17.30�Uhr statt und 
klingt mit dem Film 
„Joyland“ und Ge-
spräch im Babylon aus. Der 
Eintrittspreis beträgt jeweils 
fünf Euro. Tickets gibt es an 

der Kasse 
im Babylon Kino und unter 
babylon-kino-fuerth.de. ●

   D I A L O G  &  M I T M A C H A K T I O N E N

   D R U M C I R C L E

   Ä T H I O P I S C H E  K A F F E E Z E R E M O N I E

   K I N D E R P R O G R A M M

   A B  1 9  U H R :  F I L M  U N D  G E S P R Ä C H       “ J O Y L A N D ”  I M  B A B Y L O N  ( D I E L E )

PLATZ MACHEN 
FÜR VIELFALT

MISCH DICH EIN!

23. MÄRZ 2024
14 - 17 UHR
KONRAD-ADENAUER-ANLAGE
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03|2024
Veranstaltungskalender
Die Daten für diesen Veranstaltungskalender stammen aus der gemeinsamen Datenbank der 
Städte Fürth, Nürnberg, Erlangen und Schwabach http://www.meine-veranstaltungen.net/. Ver-
anstalter können hier ihre Termine eintragen, die dadurch auch auf www.fuerth.de sowie zahl-
reichen weiteren Internetplattformen und zum Beispiel in der Fürth-App veröffentlicht wer-
den. Wenn Sie möchten, dass Ihr Event hier und in vielen weiteren Medien erscheint, tragen Sie 
es einfach in das Meldeformular ein, das unter der oben genannten Internetadresse zu finden 
ist. Der Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender in der INFÜ ist am Freitag,� 
15.�März,�10�Uhr.�

Ausstellungen
NOCH�BIS�7.4.
BILDENDE KUNST
HEINO�JAEGER�–�MAN�GLAUBT�ES�
NICHT
kunst galerie fürth

NOCH�BIS�8.9.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
LIMES-EXPRESS�–�RÖMER�IN�DER�
PROVINZ
Ausstellung im Stadtmuseum Fürth
Stadtmuseum Fürth

Veranstaltungen
MITTWOCH,�13.3.
LITERATUR / WORT
9�Uhr
WORKSHOP:�REIME�FÜR�KLEINE
Die „literarische“ Krabbelgruppe für 
Eltern mit Kleinkindern im Alter von 
12 bis 30 Monaten.
Anmeldung via E-Mail (vobue.
soldnerstr@fuerth.de) oder Telefon 
(0911/974-1750) erforderlich!
Volksbücherei Soldnerstraße

TANZ
14�bis�18�Uhr
TANZ-RESIDENZ:� 
AUF�DER�SUCHE�NACH�NEUEN� 
BEWEGUNGSFORMEN
Chiara Fersini 
kultur.lokal.fürth

19.30�Uhr
BALLETS�JAZZ�MONTRÉAL,� 
KANADA
Essence
Stadttheater Fürth

FREIZEIT
13�bis�16�Uhr
OFFENER�SPIELE-�UND�NACHBAR-
SCHAFTSTREFF
Stadtteilbüro Südstadt – Koord. 
Stadtteilnetzwerk

17�Uhr
FÜHRUNG:�ALLES�KLEZMER,�ODER�
WAS?
Sonderführung zu jüdischer Musik
Anmeldung: besucherservice@
juedisches-museum.org Altbau 
bedingt barrierefrei Neubau 
barrierefrei
Jüdisches Museum Franken in Fürth

WISSENSCHAFT / BILDUNG
17�Uhr
WIE�GEHT�ONLINE-BANKING?
Info- und Praxisabend für Seniorin-
nen und Senioren
Anmeldung erforderlich
St. Paul – Evangelisches Gemeinde-
haus

18.30�Uhr
BASISKURS�FÜR�EHRENAMTLICH�
SEELSORGENDE
Lebenswege begleiten: Engagement 
für andere
Anmeldung erforderlich
Gemeindehaus St. Michael 

BILDENDE KUNST
18.30�Uhr
NATALIE�DER�LIGT�IM�GESPRÄCH�
MIT�SEBASTIAN�MÖLLERS
kunst galerie fürth

MUSIK
19�Uhr
UKULELE�LIVE�JAM
Kneipensingen mit der Ukulele und 
anderen Instrumenten
Kofferfabrik – Galerie

19.30�Uhr

Jewish Music Today 2024
HALVA:� 
MUSAFIR�–�11�NEUE�STÜCKE
Kulturforum Fürth 

21�Uhr
THE�BLUES�AGAINST�YOUTH�UND�
YILDIZ�
Country blues primitive one man 
experiment + Singer/Songwriterin
Das Konzert ist nicht bestuhlt, bei 
Bedarf können aber für einzelne 
Personen Stühle aufgestellt werden. 
Der Zugang ist leider nicht 
barrierefrei
kunstkeller o27 

GESUNDHEIT
19�Uhr
FAIRER�HANDEL�UND�KLIMAWAN-
DEL
Was der Faire Handel für den 
Klimaschutz leisten kann
Welthaus Fürth

THEATER
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�–� 
IM�WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

DONNERSTAG,�14.3.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
9�bis�17�Uhr
DIGITAL�HEALTH�&�CARE�KONFE-
RENZ�SRH�WILHELM�LÖHE�
HOCHSCHULE
Bridging the gap between science 
and practice
Anmeldung notwendig
SRH Wilhelm Löhe Hochschule

TANZ
13�bis�17�Uhr
TANZ-RESIDENZ:� 
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AUF�DER�SUCHE�NACH�NEUEN� 
BEWEGUNGSFORMEN
Chiara Fersini 
kultur.lokal.fürth

19.30�Uhr
BALLETS�JAZZ�MONTRÉAL,� 
KANADA
Essence
Stadttheater Fürth

FREIZEIT
16�Uhr
IT�SPRECHSTUNDE
Quartiersbüro Spiegelfabrik

19�Uhr
BRIDGECLUB�FÜRTH
Quartiersbüro Spiegelfabrik

POLITISCHES LEBEN
18�Uhr
75�JAHRE�BUNDESREPUBLIK
Wie wurde sie – was sie ist?
vhs Fürth

LITERATUR / WORT
19.15�Uhr
LESELUST
Literaturgesprächskreis
Volksbücherei Fürth – Innenstadt-
bibliothek Carl Friedrich Eckart 
Stiftung 

MUSIK
19.30�Uhr
Jewish Music Today 2024

AL‘FADO:�GESUNGENE�MELAN-
CHOLIE�AUF�LADINISCH!
Kulturforum Fürth 

THEATER
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�–� 
IM�WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

FREITAG,�15.3.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
14.30�bis�21.15�Uhr
GEHIRNKONFERENZ
Online – Konferenz zum gehirneffi-
zienten Lehren und Lernen
Claudia Böschel – Expertin für 
gehirneffiziente Lehrmethoden 

FREIZEIT
16.30�Uhr
FÜHRUNG:�HENRY�–�WORLD�
INFLUENCER�NO.�1�–�DIE�GE-
SCHICHTE�DER�FAMILIE�KISSIN-
GER�AUS�FÜRTH
Öffentliche Führung durch die 
Sonderausstellung
Ludwig Erhard Zentrum

18�bis�22�Uhr
KNEIPENQUIZ�IM�CVJM�FÜRTH
Ohne Anmeldegebühr
Bitte mindestens zu viert und 
bevorzugt zu fünft anmelden. Wenn 
du alleine bist, melde dich, wir 

finden eine Lösung.
CVJM Fürth

MUSIK
19.30�Uhr
Jewish Music Today 2024
ORKESTAR�KRIMINAL:� 
FEIERN�WIE�DIE�GANOVEN
Kulturforum Fürth 

20�Uhr
TOBY�BEARD�&�BAND
Blues and Roots
Kofferfabrik – KofferMusicClub

20.30�Uhr
A.C.K.�,�THE�MINDSHOCK�&�PIGS�
MIGHT�FLY
Punkrock
Kopf und Kragen

22�Uhr
Jewish Music Today 2024
KOMMUNA�LUX:�DIE�KLEZMER-
GANGSTER�AUS�ODESSA
Kulturforum Fürth 

THEATER
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�–� 
IM�WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

TANZ
19.30�Uhr

Über Fische und Fasten

Der Geschichts-
verein Fürth lädt 
zum Vortrag von 
Wolfgang Wüst 
im Stadtmu-

seum Fürth, Ottostraße 2, am 
Donnerstag,� 14.� März,� 19.30�
Uhr, über „Fische, Teiche und 
Fasten in früher Neuzeit – Le-
bens- und Ernährungsweishei-
ten aus Bayerischen Klöstern“ 
ein.
Fasten und die damit ver-
bundene Enthaltsamkeit von 
bestimmten Speisen – meist 
Fleischgerichte –, süßen Köst-
lichkeiten und hochkalori-
schen Getränken ist und war 

seit alters her Bestandteil vie-
ler Religionen. Im Christentum 
wurde das Fasten wesentlich 
von den Klöstern mitgeprägt. 
Dabei spielte das Freitagsopfer 
in der römisch-katholischen 
Kirche eine große Rolle, um ge-
nau dann durch Enthaltsamkeit 
an die Leiden und den Tod Jesu 
Christi zu erinnern. 
Wolfgang Wüst beleuchtet die 
Auswirkungen der Fastengebo-
te an zwei Beispielen zur Kul-
turgeschichte näher.
Der Eintritt ist für Mitglieder 
kostenlos, Nichtmitglieder zah-
len fünf Euro. ●

Fo
to

: S
ta

at
sa

rc
hi

v 
Au

gs
bu

rg

Titelseite des Fischereibuchs aus 
der Fürstabtei Kempten von 1755.
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BALLETS�JAZZ�MONTRÉAL,� 
KANADA
Essence
Stadttheater Fürth

SAMSTAG,�16.3.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
9�bis�21.15�Uhr
GEHIRNKONFERENZ
Online – Konferenz zum gehirneffi-
zienten Lehren und Lernen
Claudia Böschel – Expertin für 
gehirneffiziente Lehrmethoden 

14�Uhr
WECHSELSPIELE
Spiritueller Spaziergang durch den 
Fürther Stadtpark
Auferstehungskirche – Kirchenplatz

TANZ
11�bis�13�Uhr
WORKSHOP:� 
AUF�DER�SUCHE�NACH�NEUEN� 
BEWEGUNGSFORMEN
Tanzresidenz von Chiara Fersini 
kultur.lokal.fürth

11�bis�15�Uhr
TANZ-RESIDENZ:� 
AUF�DER�SUCHE�NACH�NEUEN� 
BEWEGUNGSFORMEN
Chiara Fersini 
kultur.lokal.fürth

19.30�Uhr
BALLETS�JAZZ�MONTRÉAL,� 
KANADA
Essence
Stadttheater Fürth

FREIZEIT
14�Uhr
WORKSHOP:�AN�ALLEM�SIND�DIE�
JUDEN�UND�DIE�RADFAHRER�
SCHULD
Workshop zu Antisemitismus nach 
dem 7. Oktober 2023
Anmeldung: besucherservice@
juedisches-museum.org Altbau 
bedingt barrierefrei Neubau 
barrierefrei
Jüdisches Museum Franken in Fürth

MUSIK
19�Uhr
Jewish Music Today 2024
„EIN�SOUNDTRACK�FÜR�FÜRTH“�
–�ABSCHLUSSKONZERT�WORK-
SHOP
Kulturforum Fürth 

19.30�Uhr
Jewish Music Today 2024
VICTORIA�HANNA:�GODMOTHER�
OF�KABBALA-HIPHOP
Kulturforum Fürth 

20�bis�2�Uhr

„EINFACH-DISCO“�AUF�VINYL�MIT�
MR.�DJ�ILJA�IM�BABYLON�FÜRTH
Schallplattenabend mit den „Best 
of 70/80er Dance Classics“
Babylon Kino am Stadtpark 

22�Uhr
Jewish Music Today 2024
ARI�LESSER�FEAT.�YURIY�GURZHY:�
DER�MANN,�DER�DIE�THORA�
RAPPT
Kulturforum Fürth – Große Halle

THEATER
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�–� 
IM�WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

SONNTAG,�17.3.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
9�bis�16�Uhr
GEHIRNKONFERENZ
Online – Konferenz zum gehirneffi-
zienten Lehren und Lernen
Claudia Böschel – Expertin für 
gehirneffiziente Lehrmethoden 

14�Uhr
FÜHRUNG:�DER�ALTE�ISRAELITI-
SCHE�FRIEDHOF�IN�FÜRTH
Zeitoase und steinernes Archiv

Auf zum Frühlingsmarkt auf der Freiheit
Neben dem verkaufsoffenen 
Sonntag am 17. März (siehe Sei-
te 14) lockt der Frühlingsmarkt, 
der von Samstag,�16.,�bis�Sonn-
tag,�24.�März, auf die Fürther 
Freiheit gastiert, in die Innen-
stadt. Hier sorgen Schausteller 
und Marktkaufleute täglich von 

10 bis 21 Uhr mit zahlreichen 
Aktionen für vergnügliches 
Treiben.

Veranstaltungshöhepunkte:
Samstag,�16.�März,�16�Uhr: Of-
fizielle Eröffnung mit Festbier-
anstich und Matjesprobe.

Mittwoch,�20.�März:�Familien-
tag mit verbilligten Preisen an 
den Verkaufsständen und Fahr-
geschäften
Sonntag,� 24.� März,� 10� bis� 16�
Uhr:�Oldtimer- und Traktoren-
treffen.  ●

Fo
to

: E
be

rs
be

rg
er

 Auf jede Menge Trubel 
dürfen sich die kleinen 
und großen Besucherin-
nen und Besucher des 
Frühlingsmarkts freuen.
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Männer bitte Kopfbedeckung 
mitbringen!
Alter jüdisch-israelitischer Friedhof 
Fürth – Friedhofseingang

FREIZEIT
10�bis�16�Uhr
TAG�DER�OFFENEN�TÜR�IM�
VITAMARE
Der FitnessClub im Fürthermare 
– Fitness & Wellness clever 
kombiniert
Treffpunkt: Vitamare Infostand im 
Fürthermare Foyer
Fürthermare

11�Uhr
FÜHRUNG:�STADTFÜHRUNG�
„JÜDISCHES�LEBEN�–�DAMALS�&�
HEUTE“
Männer bitte Kopfbedeckung 
mitbringen.
Alter Jüdischer Friedhof Fürth

11�bis�17�Uhr
FÜRTH�CON�2024
alles rund um Comics, Toys und 
Games
Jugendkulturhaus Otto

14�Uhr
FÜHRUNG:�MYTHEN,�MÄRCHEN�
UND�MISSVERSTÄNDNISSE
Museumsführung anlässlich der 
Woche der Brüderlichkeit
Anmeldung: besucherservice@
juedisches-museum.org Altbau 
bedingt barrierefrei Neubau 
barrierefrei
Jüdisches Museum Franken in Fürth

14�Uhr
FÜHRUNG:��„FÜRTH�–�ZENTRUM�
JÜDISCHEN�LEBENS“
Stadtspaziergang und Besuch im 
Jüdischen Museum Franken
Für Menschen mit Gehbehinderung 
bedingt geeignet. / Der ermäßigte 
Museumseintritt muss zzgl. im 
Museum bezahlt werden.
Synagogengedenkstein in der 
Geleitsgasse

15�Uhr
FÜHRUNG:�HENRY�–�WORLD�
INFLUENCER�NO.�1�–�DIE�GE-
SCHICHTE�DER�FAMILIE�KISSIN-
GER�AUS�FÜRTH
Öffentliche Führung durch die 
Sonderausstellung
Ludwig Erhard Zentrum

17�Uhr
CHORMUSIK�ZUR�PASSIONSZEIT
Konzert zur Passionszeit in die 
Kirche St. Peter und Paul in 
Fürth-Poppenreuth.
Kirche St. Peter und Paul 

Rassaus LifeTalk: „Zum Sterben schön“
„Hospiz“: Noch immer ist das 
ein Wort, das Berührungsangst 
auslöst. Denn das Sterben ist 
und bleibt eines der größten 
Tabus.
Am Sonntag,�17.�März,�11�Uhr�
(Vormittags-Bouillon ab 10.30 
Uhr), wird das Tabu doppelt 
und dreifach gebrochen. Denn 
beim neuesten LifeTalk mit 
Komödiant Martin Rassau wird 

nicht nur über das Sterben ge-
redet, sondern mit seiner Ge-
sprächspartnerin Karin Simon, 
Kabarettistin und Buchautorin, 
sogar über den Tod geschmun-
zelt und vielleicht auch gelacht 
– mit vollstem Respekt und 
ohne Pietätlosigkeit.
Veranstaltungsort sind die 
Räumlichkeiten des Hospizver-
eins in der Gustav-Weißkopf-

Straße 9 in Fürth (Golfpark). 
Der Eintritt ist frei, Spenden für 
die Hospizarbeit in der Region 
Fürth sind willkommen.
Anmeldung� erbeten:�Mail an 
buero@hospizverein-fuerth.de 
oder unter Telefon 979 05 46-0.
Internet: www.hospizverein-fu-
erth. ●
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17�Uhr
Jewish Music Today 2024
ITAY�DVORI:�COMIC-KONZERT�–�
VOR�ALLEM�EINS:�DIR�SELBST�SEI�
TREU
Kulturforum Fürth – Große Halle

21�Uhr
Jewish Music Today 2024
HAZE’EVOT�
Rock / Punk / Disco
Das Konzert ist nicht bestuhlt, bei 
Bedarf können aber für einzelne 
Personen Stühle aufgestellt werden. 
Der Zugang ist leider nicht 
barrierefrei
kunstkeller o27 

THEATER
11�Uhr
VERNISSAGE:�BRUNO�BRADT�&�
JANINA�BRÜGEL
Ausstellungsdauer bis 7. Mai 
Stadttheater Fürth

15�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�–� 
IM�WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

POLITISCHES LEBEN
11�Uhr
FÜHRUNG:�GESCHICHTE�DER�
JUDEN�IN�FÜRTH
Jahrhundertelang eine Heimat
Kopfbedeckung für Männer ist 
mitzubringen
Synagogengedenkstein in der 
Geleitsgasse

LITERATUR / WORT
20�Uhr
St. Patricks Day in der Kofferfbrik
KEVIN�DARDIS
Irische Lieder und Geschichten –  
St. Patrick’s Day in der Kofferfabrik
Kofferfabrik – KofferMusicClub

MONTAG,�18.3.
TANZ
14�bis�18�Uhr
TANZ-RESIDENZ:� 
AUF�DER�SUCHE�NACH�NEUEN� 
BEWEGUNGSFORMEN
Chiara Fersini 
kultur.lokal.fürth

FREIZEIT
19�Uhr
SPIELEABEND
Also hoch vom Sofa und ab in die 
Kofferfabrik: einmal im Monat zum 
Spieleabend
Kofferfabrik

POLITISCHES LEBEN
19�Uhr
DIE�LETZTE�BASTION�DER�
SOZIALDEMOKRATIE?
Die skandinavischen Länder 
zwischen sozialdemokratischer 
Historie und der neuen Rechten
vhs Fürth

DIENSTAG,�19.3.
TANZ
14�bis�18�Uhr
TANZ-RESIDENZ:� 
AUF�DER�SUCHE�NACH�NEUEN� 
BEWEGUNGSFORMEN
Chiara Fersini 
kultur.lokal.fürth

BILDENDE KUNST
14�Uhr
IM�DIALOG.�FÜHRUNG�FÜR� 
MENSCHEN�55+
Durch die Ausstellung „Heino Jaeger 
– Man glaubt es nicht“ 
kunst galerie fürth
FREIZEIT
16�bis�18�Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Auferstehungskirche Fürth – Pfarr-
haus

16.30�Uhr
LESUNG:�VORLESESPASS�
Volksbücherei Finkenschlag

19�Uhr
WORKSHOP:�WHISKY�BASIC�SEMI-
NAR
Scotch Broth Whisky & Spirits

WISSENSCHAFT / BILDUNG
16�bis�18�Uhr
INFONACHMITTAG�ZUR�BERUFS-
BEGLEITENDEN�AUSBILDUNG�ZUR�
FACHKRAFT�FÜR�ERNÄHRUNG�
UND�HAUSHALTSFÜHRUNG
Landwirtschaftsschule Fürth – Abt. 
Hauswirtschaft

MUSIK
19.30�Uhr
TRONDHEIM�SOLOISTS�&� 
RAGNHILD�HEMSING,�VIOLINE�
UND�HARDANGERFIDDLE
Stadttheater Fürth

20�Uhr
CHRISTIAN�KJELLVANDER�–� 
SUPPORT:�SVANTE�SJÖBLOM
Mit neum Album „Hold Your Love 
Still“
Kofferfabrik – KofferMusicClub

MITTWOCH,�20.3.
LITERATUR / WORT
9�Uhr
WORKSHOP:�REIME�FÜR�KLEINE
Die „literarische“ Krabbelgruppe für 
Eltern mit Kleinkindern im Alter von 
12 bis 30 Monaten.
Anmeldung via E-Mail (vobue.
soldnerstr@fuerth.de) oder Telefon 
(0911/974-1750) erforderlich!
Volksbücherei Soldnerstraße

TANZ
14�bis�18�Uhr
TANZ-RESIDENZ:� 
AUF�DER�SUCHE�NACH�NEUEN� 
BEWEGUNGSFORMEN
Chiara Fersini 
kultur.lokal.fürth

FREIZEIT
13�bis�16�Uhr
OFFENER�SPIELE-�UND�NACHBAR-
SCHAFTSTREFF
Stadtteilbüro Südstadt – Koord. 
Stadtteilnetzwerk

18�Uhr
BROT�&�BUTTER
Quartiersbüro Spiegelfabrik

KNEIPENQUIZ
19�Uhr
KOFFER�KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
und nur eine Gruppe gewinnt
Kofferfabrik – Galerie

K A R T O N A G E N

� Papp- und Kartonzuschnitte
� Versand- und Lagerkartons
� Wellpapp-Faltkartons
� Stanzpackungen
� Umzugskartons

90763 Fürth · Oststraße 116 · Telefon (09 11) 97 03 97 - 0
www.schwaderer-kartonagen.de
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19�Uhr
PLASTIKFREIER�LEBEN
Tipps und Tricks, um diesem Ziel 
näher zu kommen
vhs Fürth – Bistro

BILDENDE KUNST
17�Uhr
FÜHRUNG:�LIVESPEAKER:�HEINO�
JAEGER�–�„MAN�GLAUBT�ES�
NICHT“
kunst galerie fürth

THEATER
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�–� 
IM�WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

19.30�Uhr
GOTT
Schauspiel von Ferdinand von 
Schirach
Stadttheater Fürth

MUSIK
20�Uhr
BLUESWEDNESDAY
JO�CARLEY�&�THE�OLD�DRY�
SKULLS�(UK)
Die düstere Welt des Vaudeville-
Voodoo-Blues
Kofferfabrik – KofferMusicClub

DONNERSTAG,�21.3.
TANZ
13�bis�17�Uhr
TANZ-RESIDENZ:�AUF�DER�SUCHE�
NACH�NEUEN�BEWEGUNGSFOR-
MEN
Chiara Fersini im kultur.lokal. fürth
kultur.lokal.fürth

POLITISCHES LEBEN
18�Uhr
75�JAHRE�BUNDESREPUBLIK
Wie wurde sie – was sie ist?
vhs Fürth

GESUNDHEIT
19�Uhr
KRITISCHER�KONSUM
Greenwashing entlarven
vhs Fürth – Bistro

FREIZEIT
19�Uhr
BRIDGECLUB�FÜRTH
Quartiersbüro Spiegelfabrik

THEATER
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�–� 
IM�WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

19.30�Uhr
GOTT
Schauspiel von Ferdinand von 
Schirach
Stadttheater Fürth

MUSIK
20�Uhr
BluesSpecial
THE�FACTORY�–�BLUESXTENDED
Eine Rockband mit einer persön-
lichen Definition des Blues
Kofferfabrik – KofferMusicClub

FREITAG,�22.3.
FREIZEIT
17�bis�21�Uhr
KOFFERHOFMARKT�NO.�18
lädt ein zum Verweilen, kaufen, 
plauschen, feiern, tanzen.....
Kofferfabrik

17.15�Uhr
WORKSHOP:�KULINARISCHE�
REISE�DURCH�GRIECHENLAND:�
THESSALIEN
vhs Fürth

20�Uhr
DIE�DAGGEL�DISCO
Musik der 60er – 70er – 80er Jahre 
Kofferfabrik

THEATER
19�Uhr
DAS�KRIMINAL�DINNER�IN�FÜRTH�
IM�GASTHAUS�GRÜNER�BAUM
Gasthof Grüner Baum 

19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�–� 
IM�WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

MUSIK
20�Uhr
MOSH�IN�MARCH
Revanchist, Grief of Destruction & 
Offended By Cellar
Kopf und Kragen

20�Uhr
THE�TRAVELLING�PLAYMATES
Symbiotische Musik aus dem 
Ursümpfen 
Kofferfabrik – KofferMusicClub

SAMSTAG,�23.3.
FREIZEIT
10�Uhr
WORKSHOP:�LUST�AUF�FARBE�IN�
DER�LANDSCHAFT?
Mal-Workshop für Anfängerinnen 
und Anfänger sowie Fortgeschritte-
ne
vhs Fürth

11�Uhr
FÜHRUNG:�„FÜRTHS�WIRT-
SCHAFTSWUNDERER³�–�ERHARD,�
GRUNDIG�UND�SCHICKEDANZ“
Vor dem Café „Luise“

12�bis�21�Uhr
KOFFERHOFMARKT�NO.�18
lädt ein zum Verweilen, kaufen, 
plauschen, feiern, tanzen…
Kofferfabrik

14�Uhr
FÜHRUNG:�„FÜRTH�FÜR�EINSTEI-
GER“

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

Karpfenland Aischgrund –  
Von der Aisch zum Amazonas

Am Freitag,�5.�April,�
unternimmt der 
Geschichtsverein 
Fürth in Kooperati-
on mit dem Indust-

rie- und Kulturverein Nürnberg 
eine Tagesfahrt in den Aisch-
grund. In Höchstadt wird das 
Museum für den „fränkischen 

Humboldt“ Johann Baptist Spix  
besucht. Er gilt als Begründer 
der zoologischen Sammlung in 
München. Anschließend steht 
ein Karpfenessen (Selbstzah-
ler) und der Besuch des Karp-
fenmuseums in Neustadt/
Aisch auf dem Programm.
Abfahrt�9�Uhr,�Treffpunkt Bus-

haltestelle Hans-Vogel-Straße, 
Fürth. Kosten für Busfahrt, Ein-
tritte und Führungen für Mit-
glieder 42 Euro, für Nichtmit-
glieder 47 Euro.
Anmeldung telefonisch unter 
973 27 76 (Anrufbeantworter), 
oder per Mail an geschichts-
verein-fuerth@web.de. ●
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Kulturforum Fürth – Innenhof

Tanz
11�bis�15�Uhr
TANZ-RESIDENZ:� 
AUF�DER�SUCHE�NACH�NEUEN� 
BEWEGUNGSFORMEN
Chiara Fersini 
kultur.lokal.fürth

THEATER
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�–� 
IM�WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

MUSIK
19.30�Uhr
SCHWARZFUNK�PRÄSENTIERT:�
DUCTAPE,�RINA�PAVAR�&�NEO�
KATAFUCHI
Postpunk & Dark Romantic Wave
Kopf und Kragen

19.30�Uhr
VOM�LIEBEN�&�LEIDEN�GESTERN�
&�HEUTE
Giovanni Battista Pergolesi: Stabat 
Mater / Klara Konstantinou: Musik 
für Cello und Sounds
Musik und Tanz
Kirche St. Michael 

19.30�Uhr
SOIREE�IM�SCHLOSS�BURGFARRN-
BACH
Oli Bott und Anna Carewe – Trance 
& Rhythm
Schloss Burgfarrnbach

20�Uhr
KOFI�BAKER‘S�CREAM�FAITH
Sohn der Drum Legende Ginger 
Baker zollt Tribut!
Kofferfabrik – KofferMusicClub

21�Uhr
AMBIVIOLENZ�UND�SEXSCHWEISS�
Post Punk + Punkrotz
Das Konzert ist nicht bestuhlt, bei 
Bedarf können aber für einzelne 
Personen Stühle aufgestellt werden. 
Der Zugang ist leider nicht 
barrierefrei 
kunstkeller o27 

SONNTAG,�24.3.
FREIZEIT
11�Uhr
FÜHRUNG:�„DIE�ALTSTADT�UND�
IHRE�HÖFE“
Kirche St. Michael (Fürth)

12�bis�18�Uhr
KOFFERHOFMARKT�NO.�18
lädt ein zum Verweilen, kaufen, 
plauschen, feiern, tanzen.....
Kofferfabrik

14�Uhr
FÜHRUNG:�„ANEKDOTEN�UND�

KURIOSES�AUS�DER�KLEEBLATT-
STADT“
Kulturforum Fürth – Innenhof

15�Uhr
KLEINE�KRAFTPAKETE
Knospenwanderung
Schloss Burgfarrnbach

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14�Uhr
FÜHRUNG:�PRACHTVOLLES�FÜRTH
Großbürgerliche Promenade, 
beeindruckende Architektur
Kiosk – Ecke Jakobinenstraße/
Hornschuchpromenade

THEATER
15�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�–� 
IM�WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

16�Uhr
DER�COMEDY�CLUB�FRANKEN�
PRÄSENTIERT�SKETCH�COMEDY�
(ONE�NIGHT�ONLY)
Arrangiert von Johannes Metz und 
Michael Nowak
Kofferfabrik – KofferMusicClub

TANZ
18�Uhr
KLEZMERTANZ
Das Orkester Tshemodan bittet zum 
Tanz
Kofferfabrik – Galerie

MUSIK
18�Uhr
VOM�LIEBEN�&�LEIDEN�GESTERN�
&�HEUTE
Giovanni Battista Pergolesi: Stabat 
Mater / Klara Konstantinou: Musik 
für Cello und Sounds
Musik und Tanz
Kirche St. Michael 

20�Uhr
ONE�MIC�NIGHT
Das Wohnzimmerkonzert ohne 
Wohnzimmer
Kopf und Kragen

MONTAG,�25.3.
FREIZEIT
17�bis�18�Uhr
FÜRTHER�MARKTGESPRÄCH�MIT�
OB�THOMAS�JUNG
Pavillon Adenauer-Anlage

TANZ
14�bis�18�Uhr
TANZ-RESIDENZ:�AUF�DER�SUCHE�
NACH�NEUEN�BEWEGUNGSFOR-
MEN
Chiara Fersini 
kultur.lokal.fürth

DIENSTAG,�26.3.
FREIZEIT
10�Uhr
WORKSHOP:�SELBER�DRUCKEN�
–�EIN�WORKSHOP�ZU�JÜDISCHER�
DRUCKKUNST
Ferienprogramm im Jüdischen 
Museum Franken
Anmeldung erforderlich. 
Jüdisches Museum Franken in Fürth

16�bis�18�Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Auferstehungskirche Fürth – Pfarr-
haus

TANZ
14�bis�18�Uhr
TANZ-RESIDENZ:� 
AUF�DER�SUCHE�NACH�NEUEN� 
BEWEGUNGSFORMEN
Chiara Fersini 
kultur.lokal.fürth

17�bis�18�Uhr
SHOWING:�AUF�DER�SUCHE�NACH�
NEUEN�BEWEGUNGSFORMEN
Tanzresidenz von Chiara Fersini 
kultur.lokal.fürth

MITTWOCH,�27.3.
FREIZEIT
10�Uhr
WORKSHOP:�BACKEN�IN�DER� 
MUSEUMSKÜCHE:�HAMANTA-
SCHEN�UND�DATTELKUCHEN
Ferienprogramm im Jüdischen 
Museum Franken
Anmeldung erforderlich. 
Jüdisches Museum Franken in Fürth

13�bis�16�Uhr
OFFENER�SPIELE-�UND�NACHBAR-
SCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Stadtteilbüro Südstadt – Koord. 
Stadtteilnetzwerk

THEATER
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�–� 
IM�WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
20�Uhr
UNDERGROUND�COMEDY�MIXED�
SHOW
Mixed Stand-Up Show im Maxim in 
Fürth
Im Gegensatz zu einem Open Mic, 
wo jeder auftreten kann, sind hier 
die Comedians direkt angefragt 
worden.
Maxim
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MUSEEN

Jüdisches Leben entdecken
Mythen,�Märchen,�Missver-
ständnisse� 
Sonntag,�17.�März,�14�Uhr.
Sprechen alle Juden Hebrä-
isch? Bedeutet jüdisch zu sein, 
auch gleichzeitig einer Reli-
gion anzugehören? War Fürth 
aufgrund seiner Jahrhunderte 
alten jüdischen Geschichte 
toleranter als andere Städte? 
Und stimmt es wirklich, dass 
Fürth im Zweiten Weltkrieg we-
niger bombardiert wurde?
In der Führung „Mythen, Mär-
chen, Missverständnisse“ wer-
den gängige Klischees rund um 
das Judentum humorvoll aufs 
Korn genommen. 
Die Teilnahme an der Führung 
ist kostenlos. Anmeldung un-
ter besucherservice@juedi-
sches-museum.org.
Treffpunkt: Jüdisches Museum 
Franken in Fürth, Königstraße 
89. Altbau bedingt barrierefrei, 
Neubau barrierefrei.

Ferienprogramm�im�JMF
Dienstag,�26.�März,�10�bis�14�
Uhr.

Einmal selbst Künstlerin und 
Künstler oder Bäckerin und 
Bäcker sein – mit dem Ferien-
programm wird es möglich! In 
dem Workshop zu jüdischer 
Druckkunst fertigen Kinder 
und Jugendliche eigene Moti-
ve als Linolschnitte oder auf 
Moosgummi an und drucken 
diese auf einer mobilen Dru-
ckerpresse. Vorab informiert 
eine gemeinsame Spurensu-
che im Museum, warum Fürth 
früher für seine jüdischen Dru-
ckereien berühmt war, welche 
Schriften dort hergestellt wur-
den und was das historische 
Museumsgebäude damit zu 
tun hat. 
Eintritt: acht Euro regulär und 
drei Euro Fürth-Pass. Alters-
empfehlung: zehn bis 16 Jah-
re. Bitte Kleidung tragen, die 
Farbspritzer abbekommen 
darf. Verpflegung bitte selbst 
mitbringen. Anmeldung�erfor-
derlich:�www.ferien.fuerth.de.
Treffpunkt: Jüdisches Museum 
Franken in Fürth, Königstraße 
89.

Backworkshop
Mittwoch,�27.�März,�10�bis�14�
Uhr.
Bei dem Ferienprogrammange-
bot „Backen in der Museums-
küche: Hamantaschen und 
Dattelkuchen zu Purim“ fin-
den Teilnehmende nach dem 
Backen in einem spannenden 
Rundgang durch das Museum 
heraus, warum es bei Purim 
so fröhlich zugeht und wel-
che anderen Feste Jüdinnen 
und Juden in aller Welt feiern. 
Zum Schluss werden natürlich 
die frischgebackenen Haman-
taschen sowie der Kuchen pro-
biert und Kostproben gibt es 
für zuhause. Kinder bringen 
hierfür bitte ein Behältnis mit. 
Eintritt: acht Euro regulär und 
drei Euro Fürth-Pass. Anmel-
dung�erforderlich: www.ferien.
fuerth.de.
Treffpunkt: Jüdisches Museum 
Franken in Fürth, Königstraße 
89. ●
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Kinder beim Backworkshop im 
Jüdischen Museum Franken in 
Fürth.
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Neue Termine für die Hof- 
und Garagenflohmärkte

Der Hofflohmarkt, 
einst vom Quar-
tiersmanage-
ment Innenstadt 
ins Leben geru-

fen, erfreut sich immer größe-
rer Beliebtheit. So organisierten 
im vergangenen Jahr engagierte 
Anwohnerinnen und Anwoh-
nern teilweise mit Unterstüt-
zung von Stadtteilnetzwerken, 
Kirchengemeinden und Bürger-
vereinen in mehreren Stadttei-
len ehrenamtlich ihren eigenen 
Termin.
Auch in diesem Jahr dürfen 
sich Schnäppchenjäger in elf 
Stadtteilen auf Trödel und al-
lerlei Krimskrams freuen, die 
private Hausgemeinschaften 

anbieten.  Weitere Flohmärkte 
sind in Planung. Alle Haus- und 
Hofgemeinschaften, die sich 
bis vier Wochen vor dem Ter-
min über eine Online-Formular 
– zu finden unter www.hoffloh-
markt-fuerth.de – registrieren, 
werden mit Adresse auf einem 
Lageplan vermerkt. Die Anmel-
dungen können starten, sobald 
die Stadtteilseiten auf der oben 
genannten Homepage freige-
schaltet sind.
Für Besucherinnen und Be-
sucher sind die Eingänge am 
Veranstaltungstag mit Ballons 
gekennzeichnet. 
Die Termine:
Sonntag, 28. April: Ronhof / 
Ronwaldsiedlung / Kronach

Samstag, 25. Mai: Stadeln
Samstag, 8. Juni: Eigenes Heim
Samstag, 22. Juni: Burgfarrnbach 
Samstag, 6. Juli: Oststadt
Sonntag, 7. Juli: Unterfürberg
Samstag, 13. Juli: Innenstadt
Samstag, 20. Juli: Oberfürberg
Samstag, 7. September: Süd-
stadt
Sonntag, 8. September: Hard 
mit Billinganlage
Sonntag, 22. September: Vach 
und Mannhof
Informationen zur Organisation 
von weiteren Flohmärkten er-
halten Interessierte beim Quar-
tiersmanagement Innenstadt
Kontakt: qm-fuerth@web.
de oder telefonisch unter  
974-15 00. ●
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Die Termine für die Hofflohmärk-
te stehen fest. Erste Anmeldun-
gen sind möglich.

Tagungsprogramm geändert

Aufgrund eines 
Todesfalles und 
Trauerfeier musste 
das Tagungspro-
gramm zu „Fürth�

und� der� Nationalsozialismus�
–� Bestandsaufnahme� und�
Forschungsperspektiven“ im 
Stadtmuseum Fürth, Ottostraße 
2, geändert werden. Die Sektion 
IV. Jüdisches Leben – Verfolgung 
– Shoah findet nicht am Frei-
tag, sondern am Donnerstag,�
21.� März,� von� 16.30� bis� 18.30�
Uhr statt. Im Anschluss daran 

ist der Abendvortrag um 19 Uhr. 
Die Sektion „Alltag und Grenzen 
der Volksgemeinschaft“, erster 
Teil wird von Donnerstag auf 
Freitag,�22.�März,�von�9�bis�10.30�
Uhr verlegt. Im Anschluss folgt 
ab 11 Uhr „Alltag und Grenzen 
der Volksgemeinschaft“, Teil 
zwei.
Wegen des großen Interesses 
an der Tagung werden die Vor-
träge zusätzlich auch ins Foyer 
des Stadtmuseums und in den 
Veranstaltungsraum des Jüdi-
schen Museums Franken (Kö-

nigstraße 89) übertragen. Wir 
bitten dadurch entstehende 
Unannehmlichkeiten zu ent-
schuldigen.
Dauer- und Sonderausstellung 
des Museums sind während 
der Tagung am 21. und 22. März 
nicht zugänglich. Es ist nur die 
Teilnahme an der Tagung mög-
lich.
Das� geänderte� Tagungspro-
gramm� ist� unter� www.stadt-
museum-fuerth.de�zu�finden. ●
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Ostergeschenkideen mit Kleeblatt

Wer noch Os-
tergeschenke 
benötigt, ist 
in der Tou-
rist-Informa-

tion Fürth (TI) genau richtig. 
Die Schokoladenmanufaktur 
odilia aus Fürth bietet hochwer-
tige und handgemachte Spe-
zialitäten, frei von künstlichen 
Zusätzen und Zuckerzusatz. Die 
Produkte sind biozertifiziert, ve-
gan sowie gluten- und lactose-
frei. In der TI am Bahnhofplatz 9 
gibt es eine kleine Auswahl des 
Sortiments: Pralinen im deko-
rativen dreier Pack, verschiede-
ne Schokoladentafeln und den 
Dattel Balsam Essig.
Ebenfalls neu: Ein Glücksbrin-
ger-Tee. Tee Freund, ein kleiner, 
feiner Teeladen am Rathaus, 
bietet eine breite Auswahl von 
über 250 Tee- und Kräutersor-
ten sowie köstliches Gebäck, 
feinste Pralinen und hochwer-
tiges Zubehör wie Tassen und 
Kannen an. Der Glücksbringer-
Tee, ein kräftiger und leckerer 
roter Früchtetee mit der har-
monischen Note von Himbee-
ren und Aprikosen, ist ab sofort 
auch in der TI erhältlich. Ver-
ziert mit Glücksklee und Glücks-
schweinchen aus Isomalt, ist er 
ein echter Blickfang. 
In grüne Geschenkeboxen las-
sen sich nicht nur diese kuli-
narischen Leckereien, sondern 
auch klassische Souvenirs mit 
den schönsten Sehenswürdig-

keiten der Kleeblattstadt ver-
packen und verschenken. Auch 
Gruß- und Ansichtskarten mit 
verschiedenen Motiven, passen 
perfekt in den Geschenkkorb.
Wie wäre es außerdem mit ei-
nem Gutschein zu einer Stadt-
führung für die Liebsten? Mit 

einem Standardgutschein kann 
man flexibel aus rund 30 ver-
schiedenen Führungen den 
passenden Rundgang auswäh-
len. 
Bitte�beachten:�am�Ostersams-
tag�hat�die�Tourist-Information�
geschlossen. ●
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In der Tourist-Information 
gibt es eine Auswahl an 
Fürth-Artikeln. 

 
 
 
 
 
 

17. 
März 
2024 

mit Karin Simon 
(Kabarettistin & Autorin)      
“Zum Sterben schön” 

Vormittags-Bouillon ab 10:30 Uhr, Beginn 11:00Uhr  
Fürth, Gustav-Weißkopf-Straße 9 (Golfpark) 
Anmeldung  erbeten, der Eintritt ist kostenlos  
buero@hospizverein-fuerth.de // 0911 979 0546 0 
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FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

Das Hallenbad und seine Zukunft

E instimmig hat der 
Stadtrat in sei-
ner Februar-Sit-
zung dem Projekt-
beschluss zum 

Neubau des Hallenbads am 
Scherbsgraben zugestimmt. 
Damit folgte das Gremium der 
Empfehlung der infra fürth als 
Eigentümerin und Betreiberin 
der 1968 errichteten und so-
mit deutlich in die Jahre ge-
kommenen Sport- und Frei-
zeitstätte.
Was gegen eine Sanierung 
spricht, erläuterten Ober-
bürgermeister Thomas Jung, 
Sportbürgermeister Markus 
Braun und infra-Geschäftsfüh-
rer Marcus Steurer bei einem 
Vor-Ort-Termin auf dem Gelän-
de des Sommerbads.
Zwar sei eine mit rund 13 Mil-
lionen Euro veranschlagte 
Renovierung die günstigere 
Variante – für einen Neubau 
sind knapp 30 Millionen Euro 
aktuell kalkuliert – allerdings 
müsse man mit einer langen 
Umbau- und somit Schließzeit 
rechnen. „Das würde bedeu-

ten, dass es zwei Jahre keine 
Möglichkeit für Schul- und 
Vereinsschwimmen gibt“, so 
Jung. Dabei seien die Hallen-
bäder am Scherbsgraben und 
in Stadeln schon jetzt voll-
ständig ausgelastet, berichtet 
Braun. Nach einer Berechnung 
der Regierung von Mittelfran-
ken werden Wasserflächen für 
670 Sportklassen benötigt, zur 
Verfügung stehen im Moment 
Kapazitäten für 170 Schulklas-
sen. Und angesichts steigen-
der Schülerzahlen werde der 
Bedarf weiter steigen, weiß der 
auch für die Schulen zuständi-
ge Bürgermeister.
Da dem jetzigen Hallenbad in 
wenigen Jahren das endgülti-
ge Aus droht, hat die infra eine 
Machbarkeitsstudie erstellt, in 
der der Entwurf des neuen 
Bads drei Mal so viel Wasser-
fläche vorsieht. Konkret: zwei 
Nichtschwimmer-Becken, ein 
25-Meter-Becken sowie ein 
50-Meter-Becken. „Hier könn-
ten auch Meisterschaften aus-
getragen werden“, so Steurer. 
Des Weiteren erhofft sich der 

infra-Geschäftsführer betrieb-
liche Synergieeffekte, da der 
Eingangsbereich sowie Sani-
tär- und Umkleideräumlichkei-
ten sowohl von Sommerbad- 
als auch Hallenbad-Gästen 
genutzt werden könnte. „Wir 
möchten die Bäderlandschaft 
weiterentwickeln und auch 
das Fürthermare integrieren“, 
erklärt Steurer weiter. Geplant 
sei daher ein direkter Zugang 
zur Erlebnistherme.
Und was passiert mit dem Alt-
standort? Auch hierfür gibt es 
bereits Ideen. „Das Hallenbad 
könnte zur Energiezentrale 
umgebaut werden, die neben 
den Bädern weitere Haushalte 
am Scherbsgraben mit Wärme 
versorgt.“ Photovoltaikanlagen 
und Wärmepumpen könnten 
bis zu einem Megawatt Leis-
tung produzieren.
Noch sind die Pläne und Ent-
würfe nicht in Stein gemeißelt, 
die infra hat aber mit dem 
Stadtratsbeschluss den Auf-
trag erhalten, die Planungen 
weiter voranzutreiben. ●
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Sportbürgermeister Markus 
Braun, Oberbürgermeister Tho-
mas Jung und infra-Geschäfts-
führer Marcus Steurer (v. li.) stell-
ten den Plan vor, wie es mit dem 
Hallenbad am Scherbsgraben 
weitergehen soll.

SPORT
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Sportlerinnen und  
Sportler im Rampenlicht

Zahlreiche Fürther 
Athletinnen und 
Athleten punkteten 
im vergangenen 
Jahr bei nationalen 

und internationalen Wettkämp-
fen. Die erfolgreichsten von ih-
nen standen bei der diesjähri-
gen Sportehrung im Mittelpunkt.
Sportbürgermeister Markus 
Braun und Christian Sandig, 
Vorsitzender des Fürther Ver-
einssportbeirats, zeichneten die 
besten Mitglieder der Vereine TV 
Fürth 1860, SGV Nürnberg-Fürth, 
LAC Quelle Fürth, ehemals Tri-
Team Frankenalb, Horsepark by 
Sprehe, Golfclub am Habsberg, 
SSC Fürth, Vereinigung Fürther 
Privatkegler aus. Mit dabei wa-
ren auch Hip-Hopper von LAW-
RAYS Dance, die erneut Top-
Platzierungen bei nationalen 
und internationalen Turnieren 
einheimsten.
Zudem überreichte Braun zwei 
Silberne Ehrennadeln: Vera 
Kenner von der SG Fürth erhielt 
die Auszeichnung für ihr lang-
jähriges Engagement für den 
Schwimmsport; Hermann Eger 
vom ASV Vach für seine Schieds-
richter-Tätigkeit, die der 80-jäh-
rige Fußball-Fan bis heute aus-
übt.
Auch besondere Leuchtturm-

Projekte im Bereich Sport wur-
den ausgezeichnet und durf-
ten sich über eine finanzielle 
Zuwendung freuen. Platz eins 
verbunden mit einer Spende in 
Höhe von 1000 Euro ging an das 
vom FSV Stadeln initierte Pro-
jekt „Stärkung der Jugendarbeit 

nach der Pandemie“, Platz zwei 
und 500 Euro sicherte sich das 
„Bayerische inklusive Kinder- 
und Jugendschwimmfest“ des 
BVS Fürth.
Eine Übersicht der Geehrten 
gibt es unter www.fuerth.de/
sport. ●
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Strahlende Gesichter gab es bei der Sportehrung im „Grünen Baum“.

Gott – Schauspiel von Ferdinand von Schirach

Mi 20./Do 21. Mrz 2024, 19.30 Uhr

Tickets:
0911-974 24 00 
theaterkasse@fuerth.de
www.stadttheater.de
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Wem gehört unser Leben?
Wer entscheidet über unseren Tod?
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Stellenanzeigen Kleinanzeigen

GRÜNER MARKT

AUTOMOBILE/KFZ
Ankauf�gut�erhaltener� 
Gebrauchtwagen.�Faire und se-
riöse Abwicklung. Auto Tomandl – 
KFZ-Reparatur – Gebrauchtwagen 
An- und Verkauf. Tel.: 790 59 09

Wir�kaufen�Wohnmobile�+� 
Wohnwagen�Tel.: 03944-36160  
www.wm-aw.de Fa.

GESUNDHEIT�&�WELLNESS
Stressabbau�mit�Klangmassage,
Fürth Nord, Monika Steindl,
Heilpraktikerin f. Psychotherapie,
Telefon 0911 891 738 8 

QiGong�das Immunsystem stär-
ken. www.zentrum-qigong.com 
oder 0176/84296091

Body�Detox�- den Körper
entschlacken & entsäuern
www.bodycarestudio.de
direkt am Wiesengrund Fürth
Tel. 0911- 7236880

KAUFE/VERKAUFE
Aus�alt�mach�Geld!�Suche Pelze,
Porzellan, Kristall, Handtaschen,
Abendgarderobe, Schallplatten, 
Zinn, Hummelfig., Näh-Schreib-
Fotoapparate, Bibeln, Bücher, 
Bilder, Bestecke, Puppen.  
Tel: 015207761939

Kaufe�von�Privat�Bleikristall�und�
Porzellan�015154160480

Suche�älteres�Material�von�FÜ:
Postkarten, Rechnungen, Fotos,
Spielzeug und Bücher vor 1970
Tel.: 0171 4533812

Suche�Schallplatten!
Keine Klassik und keine Volks-
Musik. Tel.: 0911-7499259

Kaufe�Spirituosen�aller�Art
Whisky, Rum usw. Gerne auch
komplette Sammlungen. Klaus
Stühler 015163666136

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Die Stadt Fürth sucht für das Amt für Tourismus zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (w/m/d) am Counter der 

Tourist-Information 
• in Teilzeit mit 19,50 Stunden/Woche
• EGr 7 TVöD
• befristet als Elternzeitvertretung bis zum 31. Dezember 2024

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! 
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Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
www.fuerth.de/karriere oder Tel. (0911) 974-3507 oder -3501 
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Bewerben Sie 
sich bitte bis 
22. März 2024
online unter
www.fuerth.de/
karriere

bildung

INFOVERANSTALTUNG
Kommen Sie zu unserer Infoveranstaltung am

Donnerstag, den 21. März 2024
Wir informieren über unsere Ausbildungsmöglichkeiten:

um 16:00 Uhr
• zum/zur Erzieher*in
• das Sozialpädagogische Einführungsjahr

um 17:30 Uhr
• die Fachkraft für Grundschulkindbetreuung

Fachakademie für Sozialpädagogik Fürth
Fachschule für Grundschulkindbetreuung
John-F.-Kennedy-Straße 31, 90763 Fürth

www.fachakademie-fuerth.de
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GRÜNER MARKT

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Dachdeckerei�u.�Spenglerei,�
Meisterbetrieb, alle Arbeiten und 
Rep. zuverl./sauber. Festpreis.  
Fa. Gaxherri 0172/8103291

Dachdeckerei�Schöwitz
Umdeckung u. Reparaturen,  
Dämmung, eig. Spenglerei,  
Meisterbetr., Festpr., 0911/493976

Malermeisterbetrieb�Schöwitz
Maler/Fassaden und Dämmung
eig. Gerüst, saub./zuverl. Fest-
preis, 0911/493976

Erbrechtliche�Beratung� 
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamenten 
u. berät im Erbfall über Erb- u. 
Pflichtteilsansprüche. Erstbera-
tung z. Festpreis brutto € 214,– 
RA Helmling, Königswarter Str. 77,  
Tel. 78098656.

Entrümplungen�Klaus�Stühler
Räumung Festpreis ab 30 Euro
Günstig und Kurzfristig
Tel. 0911/1322280

Garten&Sanierungsbau�S&M
Wir bieten Gartenarbeiten an 
von a-z sowie auch Dach-&Stein-
reinigung, Pflasterarbeiten, 
Malerarbeiten, Zaunbau uvm. 
Tel:01728275956

Gartenpflege�Morawski�seit�1987.�
Kleine Pflasterarbeiten, Hecken-, 
Baum- und Strauchschnitt, 
Bäume fällen, weitere Arbeiten 
auf Anfrage. Liefern von Schutt-
gütern, Abholung von Garten-
abfällen etc. mit Lkw und Greifer. 
Tel.: 771314 
www.gartenpflege-morawski.de

Entrümpelungsdienst räumt alles 
zu Festpreisen. Wohnung, Keller, 
Dachboden. Auch Problemfälle! 
Tel.: 0911/3685562

Wenn�Ihre�Hard-�oder�Software�
mal�wieder�streikt, den Geist 
aufgegeben hat oder nicht mehr 
tut was sie soll. Wir sind für Sie 
da. Tel 0911 75 67 670.
www.itservice-fuerth.de

IMMOBILIEN
PRIVAT:�Barzahler�sucht�Wohnung�
zum�Kauf, gerne auch reno-
vierungsbedürftig, Tel. 0911-
14885264

Suche�Mehrfamilienhaus
in N/FÜ/ER von Privat
Finanzierung vorhanden
Tel.: 0911/36069650

Junge�Familie mit zwei kleinen
Töchtern sucht�Haus�oder
Grundstück�in�Fürth.
0177/6080023

Suche�Nachmieter�für
Gewerberäume ca 103 qm
Zum 01.01.2025, Cadolzburger Str. 
6-8, 90766 Fürth 
0911/731487

Praktikant,�22,�sucht�Zimmer.
Ab 1.4. - 30.9. 01575 0399 268

STELLENGESUCHE
Suche�Reinigungsobjekte:�
Treppenhaus, Winterdienst
Tel: 017631095993

STELLENANGEBOTE
Privat�sucht f. Texte jmd. mit guten 
Word-Kenntn. auch einf. Layout-
Arbeiten, 25.-/Std.  
sommer.juliane@gmx.de

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

GmbH

Nürnberg · Fürth · Schwabach · Ansbach

GmbH

Nürnberg · Fürth · Schwabach · AnsbachBlumenstraße 4 · 90762 Fürth
Tel.: 0911-960 44 960

Büro Fürth

fuerth@sollmann.de
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FahrSamstag
Der Osterhase spendiert:

Am Karsamstag in Fürth (Tarifstufe B) 
kostenlos Bus, U-Bahn und Bahn fahren.

Ihr Taktgeber für ein lebendiges Fürth. www.infra-fuerth.de
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